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in Zeiden
Das Handwerkszeichen als Hausschmuck

tm 12, Jshrhunded war es, alsd€r dämars heilchend€ ungari$he König
G.ye ll. di6.rsten Deu(.hon nach Siebenbürgen kommen ließ. Oies
sllr.n die sülösliche Fl.nke $in6 Land6urb.rm€che und auch ve.
teidig.n. So zogen neben lreih€ittieb€nde. B.ue.n.uch mutig. Hand-
s.rk{.q. ihr6r anqesbmfrtan H€imar, die wah.ch.inl ich in der
tvlosslgesend und am Niedoirhein zu suchen ist, in däs "Land jenseiis

5i6 nahmen !on d3! Bheines Slrand
Woh dit den Ptlug, die Rebe,
Daß auch däs n€u€ H€imanand
c€woh.le Labum gäbe;
Mii nahmen.ie den H.mmer.uch,
OasWeb*hift lnd di. $jse
Däß don auch f.oh n*h Aürserbrauch
lhr Arm de. H.nd@.ks pflese

G. Fr. Marl€nburg
In g660i.s.haitlicher Arb€it m.chren die Bau€rn !nd d e Händwerker
,las L1r.- zrop*'pse ,e LErd Jroa . D " H"L,o' wLrdsn g.me'nsdr qp.
baut aui sl€ich 9roßen Holstollon. Es enrsiand€n di. StraßendörJer, i.
d€rBn Mite die K rche auf.lncm größe.en frelen Pl.tz ltand, so w e ii.
ri d.ra1l.n l-leimar wrren,
S9ärBr, ols<ler Bäuer sich !6inerWnMhar! eine. Ackern, *inen vieh,
*in.n Obsr undWeinsäd.n m.hr w;dmen konnre, t.nd auch der H€nd-
@rker Zeit, seanemeigennich€n Berut .chzucehe., .bens der K.uf-
mann, E! ist aEun€öm.n, daß von Anr.ng€ndieV.rbind!ngzur alton
Hoimal aulr*fit blieb, wob.ldi. Handwerkst'uß.h€n erne bedflrende
Roll€ roi.h€n. So ki es alch z! erk ären. daß der ZusadmenEh uß der
Handwerker in Zünile chon !n etwa 1320 n Sieb.nbüruen *arfand, n
dq At und Weise wie im N'lltterland. lln Deursch aid sind die Zünlte
im 12, Jahrh. nachweisbsr.) Ol€ss Arl Interes.ens.me nschart der Hand.
w€rk6r hia r sich in siebenbürg€n bis 1872. Ln dt€!€n Jahr eJUrd€n d e
Züntr. imganzen damaliqon Ö5rEreicn aürsehob.n lin Frankre.h r791
Praßen lühde 181Odie Ge€rbsrreiheir ein, d6!ubng. Deut*htand
18691.
Alch i. Zeiden warvö. ioh.rda! H.ndwerk einri.htiqs Ererbsz@ig.
Und so manch6 Händwe& w6r vörhetr$hend,50 ddß den Männern
dl*es Handwerks belder vs a d gung der Kircheibur0 eln wehtr!rm
zlg€tolt w!rde. So z.B, d.ur€t die Bezeichnung d4llEbefrurm! daduf
hl., daß.r von den Web.h boletzt und lerteidior wufd6.

An die Zeit de r.g€n H€ndwFksgibt es ooch h.ule nch birdh€fl. Er
Inneruruen. Aut€i.e sl.htb€@ Artnill ich im Folgenden hin@is.n:
ln Zcdensrbt €r mch.rnpa' Häu5er, ander.n Ddhg'ebelwändon,
u^d inein.m F.ll.qTorboqen, d.slehh€n de' Le'nwebd s ang.b.shr
irt, Ind€r H interqa$€ Nr. 266, Etuin Prömo, rind 2 nah unte. schtaq
zu.ina.dorst€hend.!\,ebd.schilfchen, umr6hmt mit elnem Kell.nkrdnz,
5 chtbar. Gleich di€s€m, nur zusätzlich ein. vierb:tr se Bl!mt nder
M tte über d€n s.hiflchrn, isr es äm Dachs.be des Hauses Nr. 345
Flchard sp rz, Hintorga$c, änqebrachr (Abb, 1) An zwe Hä!r6rn "A!t
d€m E$is" linde. wir €b€nlal s das Zei.hen def L€inewebor: Am Dach.
siebel.les Hau€s Nr,506, Geors <ueres {Abb,2), ist inei.€mv€rk.bft.
hd.törmisen Kranz mlr einem tu lpenäinlich6m S.hopf ob.naut,.inB
li€gende GarNpul. mit llnks und rEhrsdavon n-h oben $ftriE.uein.
.ßlerstehenden Schiffch€n. Am Dschqiet'.|de Haüss Nr. 511. M..rin
Prömm (rrnherFiemeehl, isrdieGarnspule3rehend labtJ.3r.etw!!
iib.r derMire neh€n links !nd rechaje.i. Schitfchen nach obo. lchräg
zualnänder, Das Ganze ist umrahmrvon 2wo o.berblätter äh.llchon
Z{eigen,.leren St.l€ lich unten krelz€n und dlo obeßren a ätrsr igrt
borühren. Ars Zelchan dor Bötcher odsr Faßbinder isl der lo s6hdo
Dachsiebelschmu.k z! b€zeichnan, Er befand !ch bisvor w€n Otn Jehrsn
,m Haos Nr. 534, Johann Größ, in ds Mühloasls {Abb.41. Ad ob.r..
R.nd ein6sbhendon Fas6mitz@i gändern {Reifenl befinder rich
etdereinen seirodr Holz$hl6qel, auf der andden sbire die Dehsl
(€in Beil6itqud2!m Siielsehendem Blrld. Inda HinterOas
N..353. Prdolr Hotuath, Mr bisvor wenlgen Janren an DachOicb.l
sin dreieckiges Feld z! seher. In diesem F.id la! eineWa$erwaao€ od€r
€in Fichßcheid, därüb$ €in aufgek apptff Z rk.l oder ein lJ nk€lzirk.l
Abb. 5). bieses Z6ichen deuiet aur das Zimm6rerhandwerk hin, Da!
io gende Bild $än sinsm der ehemalg€n Tslt.rhauser in der B.hng4s€
Nr.490, jeizt Edl Eaftesch) e.hähen qebli6b6i 1Abb. 6), Es zei$ in ain.
ed ebenfallsdreieckigen Feld einen Ma!rerh€nder und eine Koll. kr.!z
wrise übereinander und delter kla' aul den Maurerberd hin. Währ.nd
diee*ren 5 Bildc. an Häusrn sind,dievor.M rS0Jahren rondiert
wurden, weiß man vom let.t.rem,daß er n&h der Jahrhundert@.de ge
baur surde- (Auß€rdi6€m IeEteßwaren rcch 2 sleiche N-hb.thäu!€r
di€ am Da€hsiebel in gllicher Weis6di€ Zslch.n de! Bauqewe.be! z€igt€nl.

All€ oben beschriöb.nsn Zeichen sind nicht n Sgfarrko gearboitor, w e
€tz,B. vie e Nausprücha wa.en und aüch noch 5 n.l, sondern s d ! nd
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Abb. 2 Hau. GaoE Kuetes.
An Esig NL 506

Ahb. 3 Haus Mattin Pünn

' Atu Eßig N. 5ll

Abb, 4 llautJohann AF t,
Miklsase Na 5U



Das theoretische Lyzeum von Zeiden

Die Btuhen urd Indusri6r€dr Z6id.n ist d6 zwirsrößte Schul- udd els LehB, Schulleir.r ünd Schlkaviso. all6 darans*ic, die s.hule
Bildungszentum des Kreisls Kro6r.dt Es umfdßt geqenwrtig sht 2um Kulturtlag6 *iner Narion zu nach.n. Unter *in6 Leirunt
Kindeoäden und T46h.ifrq 2w.i Allgmeinsuren, dret Ly:@n, dfolote der Ubsqans dF (onf6.ionrll6n Schur. zlr Staac$hulo
zwei B6rufs u.d eine Sonddshulo, A(s ei@. Slatistik des Jahr* 1973 am L s€ptembs 1922- Er war dlr Tri€br€der bei der larEjährisen
qaht hervor, daß ln 12 selberändi!.n Erziehungsänslältsn übef 6000 Vorbereilung und dff Aufführu.g d.! nelen Schulgebäld6, das
< nd.' Juq._dl!l-e, Lea.k.dfta und A.Senel Le vere nE! s ad. e - 1934 im Beise n des dama igen Unt.trichtsdinistere
Effekrivb6rand, der ml drf Oft.mt3. Bevolkerungszahld€r G.oß$. Df, Consbnrtn Anghetesc! ,ei.er Besrimmung üb€rgeben
moi.de Zeiden im Jahr 1938 g.lchzus€tzen ist. wurde und heuredor Siiz de! th.oforisch.h Lyzeufis isr,

Abb.5 Haut RudolfHotwath,
Hintery.tieNL 353

,Abb. 6 Haut Eduatd Eartesd,

Rahrgase Nr 490

O€m Bauerndichrer Michael Köniq€s war durch d e ltreng 'bä!srlich.
E nnelluns sernes Vaeß dat Srldium verwehrt worden, Sein höcht.r
Anliegen waf 6, a.d€ren beoabl.n K nrl€rn den Wag zur Mitt6l_ !nd
Hochschule lreizul€sen. Ao 20, s€pr.mber 1919 machl€ Michaet
Könioes daher in der Gem6indsva r.to.g den Vor$hl.g, dje zeidn.r
Achtkl6*nrhul. in €ine I ü rg.r sch u lE umzumndsln. Oor
Anias wurde wn d6 Mehrh.at dq Veremmlung ans.nommen und
ein Sondaau$chuß mit dd aa.aung dd Fr4. ber.ui. Leider $h€r
terr€ dies6 vorhaben, w€il vor.llom di€ nötig.n Geldmittel für di.
Ennohnu^g der Bürger*hullehr€r tefilten, Am 1, Augus mrde deh€r
der Gegenvorchlag der L.hrarkonJ.renz 6uf BaibehäLtung dsf Volk$
sch!le von der Gemeindwefirot!ng gurgeheißen, die Bürgeßchu € al@

V e. Jahrzehnte spätsf h6t diB inzwi5chan zur Stadr h€rangereitt€
Gen€l.de unter dsn Vo.a!$€tzung.n des sozia siisch€n A!tb5!s
hre eiqene M ti. Ech!la €rhalten. lhr Werdegang begiont
iir dem 1. Saoremb.r 1956r dam.1s wufden d e Vttt. Kt.!e de!
Taq6lyzeums mit 4a Schülern $wieda. Vll|'A- und Vll!B-Klß$
des Abendlyzeumt mit 34, lb2w.) 36 S.hütern äi.qetuhrr lm S.huti.hr
r 959/60 q6b 6 boreiG 10 K l.$a.toll€krive, ddon vier ah T4F qnd
sehs am Abndlyzeum. Die @16 P.odotion ned wr dF Reif€o.ü.

Abtoilun{ mit deut$ho. Unr,rl.hr.rpreh€
Während n schuljahr 1962/63 d{ Tas€sryze!m .och Paralletkta$.n
€rh € r, war der 1. Septemb€r T986 die Geburisnund6 der Abl€iLung
mh d6ut$her unretrichl$pr.ch., w.il die Genehmigung des [,llnl.
star ums otwas spät eing.iiolfon w.r,.rgaben sich edicheSchwi€.
r€keiren, Trotzd.m konnt6n d.38 Piärze tm Herbsr 196s beserzr
@fden. Der eßte Klssse.vorst.nd d3r lX C,Kta$e w6. Prot.
Elkabeth Schobet.
Am 1. Septehber 1970 - b.i d.r Dr.heil!ng der einzigen S.hulän.
nalt, die bis dahin alle Kl65ßn l-Xll umtaßre haro der drina
Zyklus 20 Klasnkoll€lrivt nämli.h je drsi P.rallelkl**n in iedem
dF vi.r JahEänqe d6 TaO6lyzdms urü ie zrei Farall.lkl6en in
j€dem J*rg.ng d6 abendly2@ns, oie zahl d* PlSue war in ourch.
shnit 210 42 pro Klde.
Oer eßio Di.€&tor der Mirtel$hql6 Zeiden Mr dsverdienre Lanr*
Gh€o.ons sincan (1956-1967),!€in Nachrollr und sssen-
wäfiiger Diektor sen 1967 ist Pröf, Victof B a I u.
Dar Lyzeum hat sein ,igsnes Intafn.t mii 75 P ät2e. für lvadchen
und 25 Pläizen riir Ju.ge. und oln€r eioenen Schulkänrine.

lon Peu und di€ Stst*olk..hul., 1934

O.r b€ltutend$. verrreter d€r rumänische. Volk$chu e zed.ns w8r
d.r Lohr.r lon P a sc u d€r a, Klnd diedeut*heschule
bsucht hatte und wanrcnd !€rn amßtatisk€n von 1903 bi3 1939

2

n Stuck a!fOelragen, Be der Sgreli toärbeit lKraizm3lerei) w!rdo n
Siebenbüraen in die untere Putz$hicht der Wandf äche HoLzkoh Bnstaub
boiqem !cht. dla obereSchichl w.r normalsefärb1. Wenn nun d € z!l€tzt
6ulqeräsen; Pulzehichl ei..s€wi3!6 Häde hatte, wurde die schrlii
oder d € Verzierunq eingekratzt, so daß die dunke gefärbt€ Putz.chicht
zu Taqe tat. Beider Stlckarb.l wufdon die Ornamenre aus einem G._
mich aus Kalk, Gips, Sand !nd H5itditel setormt oder qeqo$en.

Es isl ni.hr ausge$hlo$€n, daß 5i.h n6h dem !6en dieset Beitr.gs
2!m 'Zeidn6 Gruß" manch einer an ähnliche Bilder an seinem Var.r
haus erinnert und e.kizz'6en könnte. Denn tch sraube, daß otche
0ildF, die auf ein tadilion.ll.3 Hand@rk in der F:milie hin@is.n
noch än mehrFen Häuse.. in Zeid6. waren.
Wer ka.n Hinreke qeben?

els selb*ständiso seklion d6s Lyzoums, isl eln besondere! verdl€nst
von Pfof- Günthe. W. q n 6 r, d€r ah Turrprofe$or di6e
Einrichiunq g€shaff€n hät.

1964 e'ölfn.r6 F zu.ahrr ei. T'aininsrzenrJm,
d6 äm L seprhber 1968 rn d6n Rano ei@r spotr*hule e'hobm
wurde. wrB$ fiir Ldichrathl.rik, 1969 kam |Eh Handball hinzu.
lm Laufe eiffi Jahzohnts h.t P.ol. Gonthe Waqner durch lrei-
williq6 arbeirsinsrz ds schÜleGchafr, mit unteßlijuung d5
Ekernk6mii4's u,rd des Stedwolk$at., ein kleines SpoJtstadion
g€$haffen. Die Arberten waren .rechwod. well da5 qlellenreiche G.
länd€ zunächn dfäniert werd€n mußl€, Die vorhandenen Spo an-
lag.n für Leichtathletik, Handbali, Voll€y und Tennisspiel sollen noch
durch eine Schwimmhalle.r0änzt W.rden.
rXußer don viel€n Sieoer!rkundan, Abz.ichen, Plaketten und Pokal€n
ille u.sere Sportler auf Kreileban€ od.r bei Begsgnungen mit den
Bßten andof$ Krels he mbrEcht.n, konnton Oioter P r e i d t
Gh€oruhim Dum ilr!, Dor! Cucu,Ut€ Bartesch,
und (19751 Harald ooor2 Landoffskordderzielen, Von der
3. Klrsse än €fhalten hief die b.!ten Sportler die ]V<jglichksh, ihre
b€sond€ra Begabunq 2! endalren,

In d6 leaen Jahren erde wr arl€m dm Grundsatz: "E.zi*(o!
rür Aö.ir dur.i die A.b.itl" F€chtung geragen, In Schutjah.
l97O//1 €aichreren d e Schüre o€r Lvz€lmrdL'ch pär.iorischen
A bdirrein,".z oie SLhLlwer( Wersei.e de) Scnu hofs.
n ddn Untef.ohdah s,L.B, Tr.ibhä!,or !.d n dön

Indunriebenieben artreüen llch dl6 Lyzealschuter be$.derer berun
llch.r Ausbildung d!rch prakrleh. Unterweisung 6m Arbeitsptatz.
N,W.8181

I

Untet den nahbtsend hier veöff.ntlichten Retichten. die beteia
verrchiedenenottt publi2iett wud.n, tind einige ältercn Datuns;
manche dietet kutturctten V.tEntEltungeD haben vor 10 und nahl
Moaaten in zeiden statgefundeh, Mr drucken sie htute hier ab,
um deuttich zu machen wi. tuich uhd gedie4en dat sestbhaftlicha
L6b.n indet Heimttich entlalEt Wit be@undan die Akteure und
di. Ory.nintorcn. .tle wn aul di.ten Wege begl@kwüh*hen.



"Bunter Abend" des Zeidnet Lyzeumg

Während die schüror d.r Alltemein*hule *hon b6i der voransa
gäng€lan Genr.alprob. Gsl6g.nhe r hrtia., dE! P'og'ämm 7u v€-
'olgon, rolnr€1d a Erwa.rsen.. dm sonrt.e, dan '6, März 1975,
rm säal des K!llurh.ur.! der Schüledchait dsr thsoret&hen
Lvzeums Zeiden lsbhait Beilall spenden für di€ r€ichhaltise Vortra€+
tolq€ dss BunteF Abands, do vo. Pror, ki, LinS.e' in
Zrsmm...rbsir nlt Prof. Kathariß U nb..arh {ddt$he
Spdche und Lit raluf) wd Prof- Sarid W 6 e n e r {Mutik} @.
bseitei wrde Di€ O.öietuflge. Fren ein Spi€g.lbild viel*itis6
fruchtbaror Tätigk.it de Jlq.ndlichen in ihrat Frei2eit

Dd s€mi*ht chör d€s lyzeums, unte. def L.hung von Prof,
Slgrid Wagner, eröfin.t€ de. bunten R€igan von Tä.2 und Musik
und sze.i$h€r D64te lung mit den Liede.nr "lniante, P.rtidul ne
conduc.l", Hebt !n36r. Fahnen inden Windiii und "Dt€ cedanken

Di.SinggrupFdas ll. u.d lll. Jahrqang, boi onrd Gitarenbeglehu.g
von Arigitte G.oesch . Chrina Noodörf6r und
Mdlilta Wdg ne' swi6 Atkordmnbetetrum von prot. trij
Li.sner e'ne Forq. b.r,Ebrr dtub.ie' Votr3tid.. zwi*henduch
teistsn dis T.n.!ruFp. der L Jahrsanss und j.n! da tt. und t,
J6hr0angs vedchi.d.ne Tänz€ nach an dff Tirol€r, def sildenter
und der Cowbovs au5 Ub€ß6e

lm zw€ken Bild k6m€n di€ lh€reßpi€l.r rlm Zuq und boten
hudoryolle Sz.n.n, d € von Prof. Katharin6 Unberärh ausgsähh
!.ü sinqeübt wurd.nr "Eine GeschichtEtund€", in d6r Hans
K ö n i ges de. Prof@r darnallt : "Os M€.n. dd all6 wußtd'
{dabd äber in d6 l.ls!h.n zug ei|E6ri.g6 w€r}; R.Mhtäqe
oeqEn Schnupf6" (.ur dd Ar2t wßts lcin.n Rät!); "Od Motlm-p{lv6' lm die dr€ßE Kdufq,n den arm.. Apofteler in dio Eng.
rn€bl d.d Wer w.r 3ldenrl'ch Solrar4, ' (n6b€n alls 'Gebrldelen'
hare de' b€*heider. Schdl.r die 

'icSriqe 
Ant@ r b.'e rr),

Oiese s. aFchs hcb.n d.n Ddßrer'ern de d6. ZLshauern liet F.€Ldo
b€fohai, weil darln Komik und lfonie ein€nd€r dld Hand reichen.

Oas drite Bild w.r büh.enmäßig sehr rcmänti$h .ufgebaur: die
Jlgendlichen am L.!.rf€uef botsn Liedor v.r-hi.d.h.r Völk.r -.us Ostsr6irh !.d B.y.rn. rur den Niedenand.n, &s ltalien, Spanien
hd dB Neuen Wolt, während Mditu ltt4nd und Chrisb Neudörtd
.i.en Epäni*hen t ni n*h eigenen ld@n 2um bsren gabdl

D.s b€t€ Aild mr !n.F HciBat g$idhor, In g$.ttigm Freund.t
kreis efklangsn r0!1a H6imailieder mir Inlrrum€ntalbEstert!ng( Die GipJ.l der K.Fat.n , 'Anqdsrm !nb.r", ',Trnz'rober, ranz
'nüb€r", Widel6. W€d.l." und z!m Abschluß dasSi€benbürsen-
Lied. sie wlrden sfsilnfi d!rch humotvoll€ G€dlchre in !:ichsischer
Munda{von E.n!t Thulner uhd Otto Pi.lnq€r, vorgefiaqen von
Briqitle Gaoesch, Wslrraur Z e ll, Gudrun l/1l€r3ä und NoF
bdi B a r t, ntth.end Gerhard W e n2 e I mil d.r "Si6.nbiir
gishe. Elqie" von Adolf M*hendörfd ablbllaßard zu E ßt
ud A*innunq ddr.ta.

Mit inn6er Genogtuong stellren die Eh€rn t6t, dFB !n*r€ Profolor.r
,ch om ein€ Trädition dc! Zeidner Ly.eumr b€hühol\ Das ist sin
kostbar€r Stein in d.m Mosaik reicher Kulrur.rboh der Blumeostadr.

Oas Proqramm d.! Lyz€um! Zeiden stt .uch in ande.en Oitsch.ri€n
des Buranlände! ruf Aullührung getangen.

Vortrag Yon Gernot Nußbächer

lm Rahmen d.r Ar$i$kr.ies tür Volk' lnd H.io6rkünde "Cidoni."
dd vork$nivdl€r Z.iden lD€ch am Mirt*@h, dm 19. Mäz 1975.
Prof. Ge,rct N u ß b ä . h e r , Arcrri€. boim St4rsrchiv Krcnttadt,
üt d di. Gft.ind. X.t'rdorl und ihr. 6itt l.lt li:ft€ Wrrttbüo,
di€ mir Hiltod.r Komnilrion für D€nkmdl.$hutu r.!taüriert wurde.

Zur E.ölfnung dos Abands öot die Singgruppa dor Vll. und Vlll.
Kla$en unt.r d{ loitunc von Prof, Sisrid W a s n e r ein kün!t-
lerisches Prgsrahfr mh Volke und Heimätliadarn, während an-
lchließend an den Vorlras mir Hilre d* Proi.krlonlapparat6 An.
sichten uld Oetsilr d4 historishen Oenkm.la ge.igt und tr6preh..
mrdm. Aur F dg.n d.r Zuhöc aab ds Hiriorik.r aläütnnd8 Anr
rcrts und Autklä.qn@n.

EDUARD-MORRES-STIFTUNG

Der im 91- L.bensiahr fl.ho.de Kunstmal.r Prot, Eduard
M o r r e s hat äm 14, Jshuar 1975 im Rrhm€n .intr feierlichän
V.ranstaltuns ein€rgämmlung vo^ 31 Gemäid.n dü Knchenssm€r.do
Z€id€n verehd, nehd€m €r i6 dof Blumensl.dt l.lt 32 Jahren bs

ln *in€r Ansorache.n fund 400 Anweend. b.ronre ds Allmeisrer
d.ß er *in Leben und Srhallen ds edirion.ll.n Md*i qi4ilmer
har, d6en W*n darin b.n€6t, mn Hilfe vo. Narurformen je@ir3
.in Erlehni. d6 Aug6 und dd üb.igh Sinne d@{ich zu gonalt n-
8il&r'd6 Kußt eei oin Assdruck d6r F.{d! 3d S.h6ren, die Fr@d.
a6 Leben und ssin. V.rhr ichuns.

S.in Lehenswerk b.2. ch.ot Eduard Mories ai, 6ln Brkenntnis zur
Tradhion und z! der G6mrlnsch6rt, i n d€r und r ü r die

Di. Sammruns umlsßt Bilder aus verechlsdsnen Epochen se'n6
kü.stlerischen Schaff.ns. Viel W6emlichss t.hhr vor allem die G+
birgslandshaften, G4üld6 aus K.o.stadr und Bo$nau sowie die
viden Kirch.nbu'9.n, Bildär, dia h.ur. ni.ht hahr in sei.m Be
3aE sind. Er hofft - roE d6 ehMü'diqen Aheß - einige di6er
Lüc*€n mch .usfiillon z! kdnnm.

SradiDfa(er Hefhann Thälmann und Kuraror Erich
C h 

' 
s r e I oonktEF 'i' ore hochrerzigo WidhJng des 9e

lchätzteh Künstleß, Glöichz€itiq wurde den 200 Männsrn uno JU.
Oendlich€n dsr Dänk a!lg6eprochen, di€ in 

'l.wllligsm 
Einsalz

von rund 3 0o0 Arb€itstunden den Raum lürdl. Eduard-Mores
St ltlns alf der Wesri.h. d€f Kirchenburs h6feülchl.t haben.
Oi€ Ged.nk€tie ii i.d.n Sonntäs lon 9 13 Uhr s.öfrn.i. Aun
wötisen Bsuchern wi.d auch an wmhenbsen d.r Zlt.iti sKaner

Marienburg, Rotbach und NuBbach am
Nordrand des Burzenland€s

An Mittwh. dsn 11. Odmbs l9?4, ß t.hr.ri. Meth.
A r u s . sh "Hont.ru." Ly26m Gart d6 Aö.lt tci.*
"Cidonia" d6 volk$nivrr€t Zeiden. lhr srqfältig 6us!6rb€i
t td Vortr.g b.*häftilr€ rich mir dd Entui.klün9!&rhi.hte der
G.meind€n am Nordrand d6 BurzenlandBs: MAFIENBUFG
ROTAACH NUSSSACH.

Mlri.nbura war zur Z.lt d€r Besi€dluns unrar dor S.hnmh€trshait
d.! o&tschen Ritt6rord.n, der Vorort des gsr!.nllndes, d€nn alro
Varbindung$tra8e. dst Eufr..lande. rind ni.ht auf Kron$6dl rcn'
d.rn &f M*aenbu.9 ro.leichlet, Erst durch di. E.istisuns Kron.
ttdrs ans6i.:ha dd Türt.ns.r.hr wird die Srsdr unrü.ler Zinne
zum Haüoriü dG Bur.nlaid4

Altnsi3t.r MorF rt.llt d.
An 4- März 1975 wufd. in Kronsädter "Art3""Sa.l vom Krois,
komitelür K!liur !nd,ozlalistish€ Erz iehu ng, gomoinsm mtdem
K,€nnuseum und dd Filiala KionsGdr der V6r€ n,grng dar bilden
d.. Kün\ e', eino AJ$relLung vol Cemd'de. L.d grap.'*t^en

A@ders kenEehhnord ßr d* Umstand, d.ß die drei rusretlenden
Kün.rl.r älle d6 90. L.b.nsiah. übr*hrittm hab6i - 'onvr rd area n u . e.boren am 2.l.nurr 1882 in Kronnadr,
r.it 1951 a\,litsli€d d.r Kroniädt€r Filiale d6 V.rba.des bitdender

- Edlard M o r r o r, g.boren am 15. Juni 1844 ln Kronstadt,
3.h 1942 wohnh.rt in Z.iden;

- Conrad Vollr.lh Veleanu , Oaborm am 24- Ok'
tober 1884 in Buk.r.n,3.it 1927 a.€$is in (o.n dt

0ie AudelrLng von L.ndschafLsorrd€rn, 8eL.rng3nätre^, Weh,b"rSs^,
Slilleoen Lnd S€lb$b'ldnnson ß' ars Ehru.g o€r 

^ocn 
immer

ehafrenlf,aJd'gen Kilnnr.' Sedacnr. Wn treu.r uff 6ämr der cF
l€lerten ob di€sd An.fk€nnunq und enrbiero. utuar€m Ahneister
Eduard l,loiies auch elf di€56m wele di. ciückwunlche der zeidner



InterEsanl Mr ferner der versleich des einstis€n ordenshaues mir
d€r Marienblrs in Ostpre!ßen sowie die historische Tarsache, daß
lor 1211 auf deh Burgkegel eine Erdenburg war, weshalb die On-
sch.fi ung.rish Fö dvar" lnd rumäni$h 'Feldioara heißl,
Die Bu19 alf dm östlichen Zipfel der Bersnaso, deren Ruircn wir
heute noch sshen können, isr sDäreren Datumsrsi€ erde als Zo-
tlu.htst norwendi9, als die qroße Wehranlage aul dem Burgkegel
nach der Vedr€ibung des Rifteordeß aufgelasn erden mußte,

Der Sage.ach sind Rorb*h und N(ßb-h €ßt n{h dem Abzug
der R ner enrstande., wobei Fotbach ußprünglich der RlchtplaE
der Hetren von daf Ma.ienburq @r, wäh.end Nußbdh sich durch
die meneh ich€ Stuktuf von den Gemoihd€n des Burzenlande!
unt€rsheidet: es war eben die e6te Siedlung aus der Flchtung
Schäßburs Rops, sodaß der Eintluß d6 Altlandes erkennbar In,
Diese G€mei.den w!rden olt von S€uch.n und A|ändon hoimse
slchi, sie lagen alJ dem Einfallseg aus nördlichar Richtun!, mug
ten den Eiche suchern def siebenbnrsiehon Fürst.n Olartier u.d

Wohl die raurigne Erinnerons 6us der Geschichte dieser Orr$haftsn
ist der 16, Oktober 1612, als in der Schlächr bei Marienburg qegen
Gäbriel Balhory dor Kronstädter Stdoichter Michäel Weiß ond
nebän!i€len Kron$ädter Bürg.rn auch 39 Stud€nten der Honterue
sh! e ihr L€ben a$en mußten. Das Denkmal aul dom Studentsn-
hihel st ein Mahnmar an i6n6 Kämpfe um Freiheit und Selbsr

Anshlleßend an den Vodrag wurden auf dem Bild$him die ver
rhi€d€n€n Aäudenkmäler von Marienburq, Rotb.ch und Nußbach

Brenndorf und Petersberg
M t den Dar egungen von Oirektor Arnold R ij m e r uhd
ProJ Johann M etch ior über die Geheind€n Brenndo.f
lnd p.t€r3beE im L.uf. der J.h.tunddro im Fahmer u!5 aF
be ßkreises lur Volk! und Heimark!nde ,,Cidonia,,, am 26, Feb,
ruar 1975, wurde di€ Vo4r4sEih. ,,Monocr.phi€n d6 Burz€n,
Irnde., m t der wlr uns sehd.ei Jähron oingehend b€*häftigr

O reklor Arnold Röm€r spräch zunächst über die v€6chi€denen Aus
regun3e. des Ortsnamens Brenndorf - 8od Boifatu. wobei dio
Be-elnJns 'a a(endo4 rd"! Oo"t dr d6' Biulre) dJs €i.e, Lr,kJnd€
de Jdh'e5 I4O0 dio zJverta)s'gns {ein tonnr€, zümat 'pod rumänishgleichrailr'B'rLle" bed.urel. saß dus pod da: .euriqe Bod

Die Litentutuoche 'Cidonia 75"
Ein äußergewöhnlches Efeignis ef Mitte Februarübq däs rumä.
niend€!i$he KuLturl rmamenl: dlevon def Votksuniv.ßirätdes Bur
zenländer Srädrch€ns onrer dem Zeidne. Bers und dem Literatur
krois ,,Michael Kö6i96" v€fansralrot6 Literatutuoche ,,Cidonia 75".
Zwar glbr ss auch in a.deren 2.-1. visl größ.ren Orr*hafte., erwa
in dem nahen Kronstadt, d€!rshsprachige Vodrasyejhen an de.
jewoiligsn Volksunivereiläten, doch konnten sich die Bludensrädr€r,
di3 bei uns wohl e nmalige Kultultat leisten,.n sioban auf€inändorfol
senden Tagen L t6rarufabende !nrer Mitwnkuns bekannrer Dichrd
und Lhetaturwissen$hafil€r aus demganzen Land z! veranlraken,
praktish a 5o das, @s ander.orts mitvieL Kopfuorbrmh€n im Laufe
ernes Jahres gole ster wifd, hier innerhalb einer woche2u konzentrieren_
Das Veransialten dieser Lk€r.turwoche war ein Wagnis, auf das sich
Lehr€r Goithelf Z e | | ,def rastos r€ge Leirer des ,,[,tichael
Könlq6" Literaturkr€isos und des Arbeitskreises für Volks- und Hei
malkunde,,Cidonia" bzusaoen alf eisene Fa!sr einoelassen hatte
€if Wagnisvorallem deshalb, w€i nichrvorauqusehenwar,obdas
oeistig€ Inbre$e der Zeldner eine Woche hindurch in Anspruch se
nommen und wachg€hahen werden kann. Doch sah sich Goiihelf
Ze I in s€inen Hoffnungen, lm Vsrtduen z! seinen Leuten keines@gs
getäucht, fr G{entell: Abend lür Abend srrämren F!noerrs von
M€n$han lns Kuh!rheim lein in unserer KuLturlandschafr @hl ein-
mälig€s aildl. Soqar am Samstaqab€nd, als drei Nachbar$hafren
Fä*hing feielten und .uch an d€n Vortraq anschli€ßend keine lVusik
seboten wurde, wie das ensi ieden Abend d* Fall war (citatren- und
l"rz9.upp6, In Proq'amm vo'Oesel-en, wären 7L AJlnahnen fur d'e
qeLrsche TV.Serdunq na,l^ AJkc'esl qeldhren)- h"n€ d,€ Z6ft de'
Z!höfer ejnen mit dA hiesigen Situation Unverriaut€n oesrmmr

Die sebotenon Vorüäqe standen im Zeichen un*res Hier und Heute,
d'e Li.e'ou wocne ,,Cidoniä T5 wa oen q,oßon poliri.chen r'eig^i.
do'Wdflenvor 9 V",z gowiord. x"s 

"uch BJ'gerr€Lter. M6rg+
in ihrer Efijltnungenspr6ch6 betonte,

ge@rden ist, Belder Brückeübord€n Weidenbach aufd€m W& von
M.'ienburg zur Krauzburs Er dko {wah'sche.ntich e s. n oe 

_zweiren

oder drilron Etappe der Besiedlung ds Burzenladd€s) diss€ Ort-
*haft entstanden. O€n verheerenden Bränden aus dem 16,-19. Jahr
hundert in vielleicht dis h6urige genennuns "Brenndod" zuzu*hrei-

Neben vi.l€n Oränoslen du.ch Monqol€n und Türkeneinräl e, durch
die M&htkämpf€ der Fü.sten und Könige, durch Pest und H!ngeß-
not, wurde diese Gem€inde vor allem d!rch das Erdbeben vom
26, Oktober 1802 schwer getroffen, w€il damals die Kifche, dle
Schule und vi€le Häus€r zeretö.t wurden, Durch Unteßtützuno an
de'e' GemFino€n und Di,,rikte wu,de o.e mode ne Halren. 

'cle 
e.

Ander.rsits brachten die E.richtung der Zuckorf.brik 11887), die
Eintührung des Pinzsau.r Rind.s (1890). der Arbau von Ind!nrie
prlanzen wie Zichorie {eit 1920) und Pfeiferminz€ (ab 1926)
dsr Gemeinde Glück lnd Sesen wirtschaft lchen Aufrhwung und

ln ähnlicher Weiso zoisrs Prof, Johann lMelchior die hislorishe €.r.
wicklu.g der Gemoind€ P€rgmbarg und verweilte vof a lem bei der
An aqe der Knchenburg: Bingmaler und Ffuchthäuschen, mit 6inem
lünf*kiq€n !nd drei vierekiqen Wehrtürmen, mit einor äußeren
Zwingmauer, dle von Aasti€n flankiert w6r, und einem Wa$ergrab€n
Anhänd 6ines Grundrisses und mit Bildproiekrlon€n wurde das DaF
gel0gte e.klari uid voränschäu ichl,

Oi€ nächsten Vorträssabonde rühren uns in Gedanken i.s Repser ce-
lände und ins Ahtal bei Fogarash.

Kronslädter Laienspieler in Zeiden
Mkrwoch, den 12. März 1975, trat die deut*he Theatersruppe des
Munizipalkulturhaus6 Kronstadt unter der Leiru.s von Ada
T e ! t s c h Negulesu in Z€id€n auf und bot dem Publikum
derBl!mensradtda. L!stspi€l indr€i Aufzüsan'Hokuspokud'
von curt Goerz. Die Inhäber der HauDrfollen waren. die beährten
laienspieier Prof. Gernot Was n e r ,Ho6t Dietmar g a rf r
lnd Oto Winkler,
Das hohe künstlerische Nivea! der Laienspleler, Kosrüme und
Bühnenaussbrtong beeindruckten das anspfuchsvoll€ Z€idner TheabF
plbllkum: dieSpannuns, dledurch d€n s.istelchen Oisput im R*ht$
t.ilzwishen dem Staatsanwah und dem Vertuidiqor gen€igert wurde,
u.d die Hokuspoku$Lösungdesdranati*hen Konfl ktsamüsiort.n
die Z!$haus, dieder Splelshar r€ichen A€ifallzollten.

An d€n zei €rsten Vortragsabendon kam die L teraturge*hichto zu
Wort. Vorsest€lh wurden Aspekte aus dm Leben und S.haffen zwEier
bedeutender Dicht.r däur.cher Zunge aus Rumänien.

Joachim W iti si o c k ausder Sladt am Zib n tp.äch übsf
dsnfortshrittlichensiebenbüroischon schriftstol erdes 19. Jah/hun-
defts Josel Manin, währ€nd Gerhard Cseika aus Bukares üb.r
d€n Banater Arbelterdichter Nlkolaus Schmidt referlerte. Beide
voiiräse enlwarren ein anschauliches Blld der iewellisen Dichterper
sön ichkeit, verharr(en auf de. WidersDrüchen. dle ihf W€sen und Werk
kennzeichnen und lessellen dadurch die Zuhdrerechali
Es rolsten zwei Abende, an denen zeitsenö$ische Autoren aus ihren
dichterischen Schaff€n vorlasan: Arnold H a u s e r au! Blkareit
bor die Erzähl!ng ,,Der Fischteich', eine Geschichte von Schuld und
Sühne aus dem kürzlich 6rshlsnan.n Prosabend ,,Examen ALltag",
und de Banater lMundartautoron Bans Kehrer und
Ludwig s c h w a r z trlgen unterdem [4orto ,,Gradraus !n vun
hlnerum humoristisch., oft älch eilri$he Gedichte und kurze P.osa
in schwäbishem Dlal6ktvar. Di46r Abend, den Hans Kehrer n I ei
n€m 3us dem Steqreif g€sprochenan Vortrag Ljberdie Goschi.hre!^ddie
Bedinstheiten i€r Banarer lV!ndartliteratur einleitete, war ein durch

lö P.ogramm der Kulturrcche lolgte eir von den Schül€rn d6s Lyzeums
gebolener literäris.h€r Abend, d€r Bartok Br*hl gewidmet war, Die
Schülerinn€n lMarietta Cinda und Christa Wägn6r ,nall'
ten in einem selbsr verf.ßi6n, abhdft 96prochenen Oialoo die we*nt-
lichen Unt€r$hiede zwischen d€m aristolslischen und und d€m @i$hen
Theater dar, mralf einig€ von Prof. Kalharina U n benath
6innudiede Szenen aus dem Brrcht-Stück .-Hetr Purtila und s€in
Kn4ht Matti aulgaführl wurden, Di6 Hauprrcll€n .piehen der n!n in
Kronstädi M!sik studierende Ladis aus E ig n e r (Plntilal,
Heiner Aescht {Matu) und Christä N6!dö.ref {Kuh.

Am bsalten Fa$hingsamstas Jührte Claus Si op h a n i äus
B!kar6t das P!blikum mh Hilfe.lniqq hundert Dias in! Bodsauer

Ein Kulturfest von ungewohntem Ausmaß
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'hro Nfthbsrin, daß 6 d.. Mansh€n heitige Drng6 gotF, d,a Fur sure Tanz{immung s.gte:unächn drc Btäouiit urd oir Beotri.n d€ s.hrirtiell.' gerälli$r i^ Rühe täsn. man könm6 üb* grnn da G€dqnundebß indF hellen Mors€n hrnern d'6 Kervi.,.and€r.*hon. D:nqe shru,bs. A(h wiesdiee"ii,.she ?:f"'.[."Jiillfly=".,ifl,,ii"1",1i",fl:,%l i;",,:firyXllX"f;^zuhör.ri. alr €i.e. wid.ßpruch hin, d€, rich hier ih,e. Me,nlno s"l" s;t;,;l; ;;öä;; i,j;;,Llo nrt ern r"* mit *rrter reren.nach otl€nban hahe: qe*ffn spri.ht dn G.!r oanz
B,aJchr!n. r-dcF,. o,e {ohr, ".".. *," 

".. "" "#iJiö rs nocr . 3 He'tgrum ängeseaen w€.de., -ro heu.e mdcar e, sß.
dä"lb.r lLrtiO.) ALch e r Ku.iorur o.rond.,er Ar ra^n aocl er.wah^t wErd$. Franz Hodtak täs u.ä, dai B€r.d K o
,,.Fruh,insls.dichr.vor. Hä,1" 
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j"'li1[i'"*o Winterfest der Sängerschaft
Hehn. Hod,at, Fr. SchuhF u,*. anser,on. n;l,r au,, .", .**
€inoolül€n *rden können, rumdt , ,n Zeds zu I
wßs6 $me Land.reute nocri ".^, o"u . _.n *,]ijläJ',, 

oo"' E-in ande6^sroß.s Er6isj,s zum Jd,r6b.sinn 7s war <r.. !üj,redF
oaß sich d'e Kurtunätiskeit j. a";s;J*iJi i;;.;?h,is- iBlHfm""äY::,-ü:Hyures. das;m sonnta. d;26Janutr
Hähd.. b.tindd, bryies.n auch di. O.rbidomen dz.h,,.ch.nenh€ih;h;; L;;;;";ffi;;'.;ä;".1il:"iTlf" ::*is*r#xiil,HfI"Ji**i{ild:;"fsä"fr,*,
| 4.ab.nd..ro;nuren uno c.flo.redan, .! rdre.. .ileits an vq. v€r€i.igte.
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Gu4rh€' s c h, om m , di€ jü^0.ß BrasFu5ik E'hdo lrlsurg, d'ee.ed€ir.d€n wfkr;tigen c€teqenhe,r b!r€r,,hf.

::l;"'i;':"y;,"ä'J;ilf::'.iffLTfug'::r" _-" iü:l'#s-"TiäT,'L'",ä,'ir,J:",ti;1tffJ.'.J,#,I;""
zlm T€nz autspietre. :ne Dr dE Jusod G-fti*haft {ellt urd dd crrorgftin*ihaft rrärr v€.reihr, ;@n
zu aem eas,ücitenixperimenr. mir b@h.i.,ene. Mire,n. ,.", ".. l:rH:il,:'ä* i1,*lTlihoji"':fffi:":ii'r.":i;Jifl;; 

-
s erößrd T.rkErr und Ffeude 6in Kurrlde't lorch unsewöh.i.n n'e v"'"i",o".g .;; Fäl;;or, o*," oen en,"n un ae, m!nn_AJir.ß€.2J rtrMi"l m muß all..8€r€i'g(€n. vo' drlen jedoch 'rch.. Juqgno än den M.dch€n.ngr,eß. lodäß wtr nunn.rr Eu(hL€h.€. Golth€rr Ze[ s'dLtie" *'oe., oe, r"on se,r ","e"'larrcn 

übe, e,n.n cmiEhten Ju!.ndcho, vs Jsen.
di8 KJlrJnä!Okei der Sre' Zeio€n mit E4örd ,nh.Ler und vo €r- O., Bedn., roore das Korn€n _no d,a . nsatzb€reißansit d€rue br. Inrsr4&ni. p'är rdr co .grr 2.r,rc;n rLr da, n"chsre sr",.*,r, oi" ^,i".i,ü 3iärri i
:::j. ,: !:T--o-:i L*-:.*q:,, ,.i"rii'"li-kiilii,i;io r"r.," "r. 6'es im D*nste de r\4qik, i, 

"i::,ffll,t?l":i"::ff,1,:ii]':[-wro. u € LndrL,wocho Cidoriä 76, .o I n€en Vorrase.

:iocldleorcßanea,ss,e 
L€Huns$chäu dü hiolis€n L,ien;rDa 

ällX,ll"ji!""8".-p;:.ü:lli.,STii,.T,"t:gt\i"llil".ll*;,
wo,,saie wii*t@k i'ffi:",'H?'tr #tr1'l:.,ll"^1il,H'HTflH'SL"gJ!i;".;"
Ntue La.,6ru 

'e,/5. 
H.3 3i1.?,lTl?it1i3i,lkl]- rünir.ri*he Leinua d.m N€h.n ä;r

unre. dq skbruh,Lrg eon cunrhe, s.h,omf bor d,.
Faschinssrausch in zetden ilüfl::'i,1ll l"#::l'i"li;;:fj,,ft'J::'i*I;Ei,l' JTI . . ,
Eis M.rh .ur sreruen und die ..vörr.rr,.und*h.rt.. E:i,ffl",rTl"ff:,"i';:x,i :!,1:?'dd;i;l'" "" ;",*';;;i;Ä";'
€iE' dn eroß€n Eieisnisse der Fälchinei2eir 75 war de, Faschino, :::'i:.?ä"1",*ffiTJt:i:,tr1,"xä,ii,lfl.l"üI;lil,!i3lTi;"*

H,;fl*läi:ä:t""#*"fl.,A1;3?r;::S. ä{jäll$'äe:?:t"^rn:Tt"lii.:#äjrt}:,Jf#r*k r 6 u 3 ! und d6 sek.elä, o_ s,,i,"r*,-., i.l,i"'"-'" ä,i,lliflilgt*-J.:ll;*1"lli,* f{:,1x,ff*"f.Ti:,aöR a r u l a a at. EhrsEäste teit..hn6,
DieS€nsation der Abend waf, wi6sltjähftich, dq restticho Aur
zug d.r Ma,ki.rren nach de. Ktäng.n dq äh€ren BtäsmusK unr€f
der L€rtLnglono,to a.sLnt , mir d.. hLmoruot 6. Be
9r il!no$n|pGchs de< obmannsd€r F.uerw.5r Hermcrrr

Ber d€r Präris.unq o€r Masko. durch Vo||!enB!heid..e.hietr
or.rnäi d.n I p.sis do Mrnn aut gtat..n turd de!*n G.io,sshdltr,.d.r rsS6lmr 95 Tänzmarh.r aLt de, Brusr .,ug. woi ora
ongrnErr6 Aulmchung mf dem Spund fr Bach. die skhse Forr.Bag!,! rNa. die T.n2fisurtr d6 w.nd.tnden Gdels nichinur ton6 Hana(eii, $nd.rn gsädoru Bouiddung eC6sren. O.r

J a t o b ,ut de, Neugds, begteita wn@n w,itn.utsn- und "Ma,ktct"r.i.rn, Bngin€ Käun/,!.dHam Tarrt.r

Eine Jri€dvott. Weihn&hl
uno an gs.tn.tes Nsues Jähr
wünshr rll.n Z.idnErn und den Lk n
uns6 8l6rt€. tn mh und f*..

8!ld!in H.dF, Na.hbaryartr



Laienbühne mit Tradition
Lehrerin Hlldegard Wagner leitet dle Theatergruppe Zeiden seit 21 Jahren

D. La enensembl€! d.! K!lturhauses zeid€n rind dank ihr€r reqen
lär skeit n chi nlr in dsr Bllmenstadt selbsr, snder. auch im
eurzenland !.d jenre ß 3€i^.. G.e6zen bek.nnt und sschälzt.
lm MrnelDunkt der Auth€rksamkeir befi.der 3ich ied@h eh*
Günrher Sc h r o m m i alamulik oder dio Chorformdio.sn
G@o Oies B ä r t h d e E . aäfirend di. Th€tergtuppe zu
Unrechi irder€n Schlne. rte$t, obwohl sie r6g.lmäßio mit quali-
rativ hochstehenden Auilühr!nsen vor d.s Publikun tritt. so auch
k0fzlich: an zwei auleinanderfolgenden Abend€n war das KultuF
hsls wledsr einmal Anzi€hunospunkt für Thegtedreunde. Dle
Schü er der V . Kla$o hanen den amüsanren Elnakrer ,,Das D6nk-
mul von Erich Co berg 6instud ert und die Erwachrenen zeigten
ln zweiron Teil de! Progrdmms ,,Das Oleni ub lAun' vön Pa!l
Ou€nsel. Das he t6f.SDi€ d€r Kleinen !nd dasllori€, !nrerhal!
same der Großen bwi€ ihra bemerkenturts. eh.uspieleri*hen
Lei$unser bewie*n,d.ß di.$ Aufiührunsen ni.htdem Zufall zu
ver&nken, sondern Früchle konstanrer emühungon sind.

Vor den VorotellunEe. wies L€hrerin Hildagord Waoner, die beide
Stücke inszenien hat, in 6iner ku.zen Ansprach. darauf hin, daß
ln Zelden von Liebhabern schon seii 125 Jahr€n Theator s€spiek
wrd soltganzen 21 JEhfs. beteui H degardWagnardi.Theater
gruppe, In dieser zehlponne qaben die schülef untar hre. Leituns 63,
d. Erwachsenen 104 Tha6l€rvo6tellunqen.

Oiase beeindrlckend€ eih.z wäre ohne ein w.f6lLes Kollekliv
undenkbd ges*n, n.inr Hildogord Wagner. V€rläßli.hkeit und
Punkllich{e,t sind lür dae Laießpieltr seibsrvar9rähdlach. Obehl
*ährend dd Prob€n inn.r tüchtiq qearb€ict wnd. tut hier dd Ein
üben €i.es neuen Sdcke, n€rs mit vi.l Spaß verb!.d6n. So kommi
ai !!ch, daß einiga Mitll eder der Theare.gruppa in dieson 21.
Jahren s.hon über IOO Vocte ungen besiri[on haben: der ste l-
v€ilretenda Schuldirokrof Arnold R ö m e r , die Hausrrau
Helene Chr si€ , dia Leh6in Gortrud Wartiprach,
der Techn ker Fran? B u h n (de$en Leistlnq im ,,Dienst-
jubiiä!m ern€s Berufrsha!spisräß würdig w.r), P.ol. Günthef
W a s ner und Oro P laie r. wenvolle Stürze. der Theler

SchäBburger Laienspieler in Zeiden

avr e'ne d'e,rdg€er F.hd du'chs Bu'z€nl6nd rachre die deurrche.
IhsragtupFE d.! Kunurhäus Schäßburg zuleEt ih Z6iden Star'oA
uhd führte am sonn6g.b6d,23. Februar 1975,d.s Lusispi€l invier
Alrzüen "As Li.i hu€r G6e'auf.

Wi. bekannr, har der Vorflrser d6s siückes, P€t€r Ri€sz, das Orsinal
n schwäblsher Mund.rt g@hrieben. Es w!rd. vom Temesvarer
D€utshen Slaatsth$r.r uraufgerühn und dann auch m Fefneh€n
übeftrasen. Pror. Eqo. fM a c h a i , der L.lt.f d.r Schäßburs€r
Thefiersruppe, har da! L!stspie ih sächsish6m Dlal€kl einsrudiert
u.d nach erfolsrcichen Auflührunqen in sein€r V.taßtadt $wie in
vBßchiedd.en Ortschati€n dB Kreis Mu.e,ch und ia der Umgebung
von Mediash auch .ina Uberlandfahrt i.t BuEenland unternommen.
{obei am Freitag z@i Avfführu.gen in Honiob.rO und Tartlau, €m
Sonnähnd 2wei Auflührungen in Kronst.dt und ah So.nt4 äbermals
zwei Vortrellungen in Fose.äu !nd Zeiden geboton Mrden. Hier
waf alerdlngs d e 32. OarbieJuns di€ser humodoll€n, gesellshaft!

Oie Inhaber der Rollon w.ren llse SchullerRoth lLlsi), Joseph Havn
{Gefchl und Johannä 1,\,6b.r (als Nehbarin tM3lo). f&ner die schüler
i.nen Grete Kulcsar (Tochtef) und Heidr!n Adlelt (als ElJriede
Ksnbehor aus Tem6vlrl swie Altred Schälr€nsk {der Bau6rnsohn
Walrerl und Wilhelm Will, der aus Zeiden.t6mmr. als Karl €ichns
(trishgebackener lns.ni@r als Bukardl.

O e Röllen der durch Tologr.mm älärmlerten E l€rn spielten Edith
Hayn lFrau Eichner aui Bukarest) und chris 6n Pomarils (als
qerr Kernbacher aus Tenesvad,

Trolz ih.er Müdigkeil nach shsauJeinand€rfolg.rden Aufführunqen
haben alle Sp eler ihr. Rolleh am besEn ssg6b.n !.d feichen

Al5 Zeichen b@nderd Weis.r!äbuns mrde d.n Gdt$i€lern ein
Bllmenkorb mir Nell.n im Namen udertr Bürggmeirdin Marga
rethe K ra u ss überßicht, die der Auftührun! b.irchnte,

gruppo slnd alch Proi, lr. L inq n er, di€ B€amtin Eva
A . s c h r , der V6t.. ngr Norbsrr J o s e I , Dore G a s e s c h
und Prol, Otille W€ llm a n n, sowie Ing, Di.ter B a rl und
Prol. Marianne Coc o not e, di6 rhon ar3S.hüld unrs der
loitrig Hildegard W!gn.ß aul der Aühneq6r.ndan tnd- lJnerets
I'ch lu ddsGelrnqen ein.r Aufführuq isi Frieda Kloor,dietich
bq üb6 90. voistoluno.n ore p.ri€t re soufrl ie(ehn ik d^seignet
hgt. Bei v 6ler Vo'n6l ung.n 7,8, be h .,O,ennlubilä"m' , ('nd
6uch dle l'rusiker Edln G r oss , Günrhsr Sc h ! n n, Otio
A6scht,lng.Wefn€r Sch u llerus iowi€ die Brüdar
He mu1 und Otmar K r a ! s mit von der Paft o,

L€hrerin Wagnor gerär €igenilich selten i. V€rlsgsnhek, wenn es dar
um qeht, eln fÜr adsteure qeeignet€s Thearerltü.k alfzlrreiben,
das auf unterhahlada UJei5a P.oblse, die die Leute wtklich be
!€gen, zur Sprache bringt. Dab€i seut 5ie ihr. An.Drüche keinee
q€gs zu tief än- G6paelr @rden bisha z.B. .,O.r Neffe als Onkel '
vo. Friedrich Schillor, ,,Kleider machen Lete'nrch Go$tried
Keller, ,,Loltchens Geburlstaq" von Ludwis Thomä, .,Oie veF
laurchlen S.hüren von Cönnäntr Braru, ,,Sre.mülleß fLjnfz g
jähf ges J!biläum" von Lldwrg Anz€ng.!ber, ,,Oes Krämeß Korb
von Hans s&hs od€f N8*rovs ..Ta isman" 2! der Musik Norbaft
P.lr s, der den La enkündl€rn der Blumensiadt schon oft mit Fat
und Tat geholfon hä1, Am ,,Talisman" wi.ktE. mlr dem Orchester
.inem Männer !nd ain€n oem ehren chor üb6. 80 Me.schen mit,
.in Beweisdafür, daß Lohr.rin Wagntr das, war !ia sich drnmal
wrgenommen hat auchäut di. Aeie.tellt
Beiviels Jahrgäng.n ahror Schüler hat Hildeqa.d Wasner mn Eif6
di€ Li./t'e zur Bühne g@ockt und nSndig von n@€m geschürr.
Darufr kann mitSichsrh€it ansenommsn w€dan, daß in der Blum€..
st6dt die Tradirion da. Thoaterepiels, zur Untarh.ltunq und zum
Nurzen der Splelor wi. d.s Publik!ms, auch w.h€rhin sorgsam qe

KR 1,5,75 (W. Eb€rhardl

L.hter Gonhelf Z E I dankte ln Namen d6s Ze dnor Pub iklms
tüf die gelung€n€ Vorut€l ung und im Namen d.r Za dner Chorfof
m6t onen nochm.l5 für dl€ iieundliche Aufnahme ln Schäßb!ro im

lvlit Vertrebr. der MännE.hoß und des Mäd.hensi^skrcic hatten
di. SchäCb(rger G*r€ o.rchließend ein kurz6 9.nüdich6 Bei

"Klingende Windrose" zu Gast

KlzsrOst6n. efr 25. März1975, wardieSi.g. ond Spiel*här
''K ngo.de WindrosE" aus Nordrhoin-Westfa e., unter der Leil!ng
von Barbara S. h oc h. die lich auf einer Rundfahrt Curch
Sieb€nbürqen b€tindot, .uch in Zeidan z! Ga!i,

ln Beisein von Vertretorn der Kreisbehörden .6igr. Büru€rmeisterin
Marqare$e K ra ! s! den wirtschaltlich.n !.d sozialkukufelen
Autsiieo der Blumenn.dt n den Jahr€n des soz aiistischen Aufbaus.

In teier, üngeerng.nq An tot die Sing u.d Spiakchaft vor
@ltb6*tth saal - 3rtorlmänrshen und d€uschin chor,
Tanz und Orchesrerformätionan wären ei.selad€. - 61. abw*hs
lunFreiches ProEranm von Lidd6'n und Tänzen, Oen b!nien Treh
r€n aus veßchieden€n L6ndostellen oeußchlandt, d.r $hw!ruvoll.n
T.nrweise und den Li€dEfn a!s D€!ßch and, irali€n, Frankreich,
Finn and, a!s Böhmen, lMähren u.d von dor {Joloe wurde lebhafter
Bsifal qespendot, D..6l6t€n wurdeäls zeich.n d.. Wertschät2unq
€in Al!monkorb mit ror.n Na ker übereichi, wlhrond Kulturhaus
dif€ktor [,larc€] S.ra.u lnd L€hrerH6ns Llnberath im
N€mon der Stadrbehörd.n !.d der Zetdnsr Publikumr den Dank
auslorcien, FEU Barb6r6 s c h o c h dankro ihr6reitt für die
tedliche Aufnahm und d4 gute G€lingen di€3or B€g€gnung im
Daensre der deutschruoänishe^ Freund$hafi.



Pr.bi.h Jlcond.El.hu.s

Vi6le Pädqogen. S.hulbehörd6n, JüO.ndo'qanbation.n, 3oqEr Azre
und so2;olog€n b.shäriis6 3ich mir d.m Probls d€r Jqg6.r
.fzieh!.9. Oab.i l.r die Einsrellung !!r Arbeil. die Brrairwilligkeit
zu schöpler schsf TAiigke t im D.n$a der Gesalls.h6lt h.!te eines
d.r Faupianlleg€n dl€5€s vielseitig€n Fragenkomplex€r, Oer helkel3te
Punkr $ !nd br€ibt abef dd V.rhältni5 zwischen d€r Jusdnd und
lh@n Erz ahefn. E. i3t ein natün.h.! Phänomen, d.ß di€ Juaend
jedwelche Vormo.&chaft e tüh wl6 nöglich ab*hürtaln mähte; aul
sich allein g.s€lh,lann sie jedah .llzuleichr dch l.rwege gdren.
Somit k.nn sio ds Einflu4 der Etueh*nen, ihd Grzi.hor, nicht
entb€h.en, süäubl rich abor daqe'gon, wiil das nicht ihnar ei sehsn
and zlqeben. D.durch entstehr u.willkür ch ein splhnungsverhältnls,
komml €s in ioziaisn und polithchon Leben zu rdoiudonären Aus-
! nandeßetzungon !w shen der ili€r€n und jÜnser.n G..€ration.
D€r sch üssel zur Lösu.g dieser Kernffage war in d.r V€fqansenheit
und isrhe!te.ichtdiealtoritjroAöordnung nichtZwa.Eundnichr
Verbot s.nu glaich üm relchen g.tätigunesbereich essich handels
-, endern die Persi.licfikeit d€r Jugandmichers, der er v€riteht,
dieJuqend Iü' .i^€ S.che 7u beqe$rd n. ih, V6r.äue. zur.wnnen,
Eie be der Sranq. zu hähen. Dann kenn man mitderJur€nd Be.ge

6.!eGta{ns tür .li. Mur&

In behpielhafte' A.1und Wei* bt 6 do Musiker Di6ar G.qs
I3. r h m e s g.longen, in Zeidon di6 Ju!@nd für di€ Mqrik
z! beQeslern. Um gersht zu sein, mü$.f wir oin.ä!m.n, daß hie.
auch andefe FakrörE. hltsesplok h.b.n: die Wieder.uinahm€ d€r
Tär qkeir des [4änn€rchoG am 24, l\4ärr 1969; die Aufwürt@nt
wickruns der slalmulik, besönd€', durch den Anspörn lhr6s Diri-
g.nren Günrh€. S c h r o m m, dl€ Vorarbeit der Gi€rcnsruppe
- der älleren Gen.r.rion uder &r L.itlns rcn keß K ö n i s e s
6owie dB orfolgr€ich.n Nehwch$3 u.tq Anleitung @n Effi
Stämn K a u f m € 3 ider Beit.sg d6r solisten und d{ Unr€r
hsit!ngsmuslkorch6r.ß. Die reich€ Mullklradhlon d€, f.Üheren
[rärkrl rckens und dis rege Kuhufafbe t des aufstreb€nd.n lndustrie-
zo.rfums in ddn l€tzrsn zwel JahE€hnt.n, doren Träg€r di€ Theat€F
g.upp€ u.d der Lit€r.turkreis "Michd€l Köniss" war.n, h$en ein
m!siklreudig*, änlp.uchsvolles Pobllk!m auf den Plan 9erulan und
d6durch die E.twicllunqder Kuhuraiboir b.sün$iqr,

Al5 Dieer Geor! 6..thm6zu Belinnd6Jah61971 di€ Leirung
d€iMännerchodüb.rnahm, macht.slch ei6e Lückeb.m€rkbaf:
.. tehhe ds jug.ndliche Nachwuchr !nd dadurch die Vors!$etz!rE
tür die Ub€rwlnd!.€ mancher Hlnd6rn sse im Hinblick äuf dl€ Er
we terunq des F.p6rtolG un.l der H.rausbildung .in.3 n.!en Ar
b€r$ri s, neuer Form.n der ProgrammgestaLtung.

A!5 eigener Initiarive, ohne höhsh Auftr4. qdnd.te Oied Gsrg
Bänhm6 ia Fobrq{ 1973 den M ä d c h e n s i n g k r . r ! ,
d.r zünäch* nur 30, näch sineh.trt.n Aufkeren bald 80 Mit
g ieder zäh re, So ko.nte eGrmalig ohn. Zuhillenähmad€r Bläs€r
kape le am 19. lnd 20. Mäi 1973 lntd dem Morro "ilsln ' Fr€und-
lchafl q hört Frau Musika" 6in Konzs( d6r Sängerform.tionen 9e
boten wordsn: da5 Männerchoß, d.r Giiai.€nsruppe qnd des Mäd
chensinskreßes. Ergan2t wurden di6. Daöietunsen durch Ein-
r.gon de. Bläs6tiotund kl?si$horMulik de Streichqüarters @n
ProI- GanthF Pröhm

Dö- . xL de de Sreir rs Po e. g€bract--: d'e JJgEro nal|o die

Sctrl{rcd "Juo..dp.ogrnm"

N&h einjährigbr dfolgraicher Tätigkeit tolgten da.n d i. Auslahrtm
mk Altführunq€n im Ho.rqu!!yzouh und in Ro*n.u lowie das
Eßmdiqe Auirdt.n des Mädchenslnekreises beim Krononr€st

Chöre mit Zukunft
Dieter G€org Barthm€s und di€ Jugend

,n n€uer zusämm€n*'ünq prälhriert€n.ich die rus6^d'o,s.*. Bfli!l?älYi,li"'fäTÄlTfl?,jlJ:?:*1ffiä'iJ;""'"Hf:,["*'i:1.m s und 10. F€bruar 1e74, ars de [,rädchensinskrdis,.d'j-c+:1a] 6!s;;r roo iÄ"-äsi;"i j",i,"s- s,;atchensL wsnn alch diegrlppe und di3 Tanzgruppe d6 Lvzeuh! qemeinem mrrc1 1"ts.!l- unrE*"hna"s dt6!..Leßruns manchmFr krankond wifk€n kanni
sr!ppo (deren B€hras war "Da Kdm.rkorb rcn Han.-s_ach,)-::i::_- ; i;;;i;;;;;l ;i;ä"öil äö!i!L."s, r,o.t* aie inn.,€ Genusbu.ien Abend s.,r.rrsten. Hinz! kam das p,oerämn tur dre."K_ale*h. ;;J;;;;;; ;;;;;;i";;";ö;;d"" und das beschwinore L edr!.d$hau", w. €ctFarisdie neueesründate ranzsrupp€ !nl.r der H"-"a1!.i"-. "*2,ji8.i,ä üi,ä: bereit€. kann-L.iru^g @n Hrni.lore S c h u r r. r 

'ns 
Bnpsnl,chr (ar.

"Di. Kdtare d.r Blu m.nstarlt

€ine neue Aufs&. .rwuhs dd Mädch.EirEkßir dlrch d.sn Ein-
b€ziehung zu d€n Voöereilungm lü. d.n Wettbewe.b.ot Kreisbse
!u Ehre. der XXX, Wi.d€rkeh. der Tage d€r aefreiung, wobei am
28, Ju i 1974 d.r MAdchenslnqkrei., dü [,]än.erchor und Solisten
mir Blasmusikb€glaitung die "Kant€r€ dor Blumonsradt" von Norberr
P€vi aulfLhr.en und dalr die Silb.rm.daille -hielren.

Mlr dF z@nen, inzwi$h.. e@irsr.. Autlag€ d6 Prog.8mme
''M€in' Fr@nd$halt 0 hö.t Frau Mu3ik6" unter@hm.n 130 choF
mltllieder neh:@i Auftiihrungen am Kqkurpaldt @n Kronstadt
117,März 1974) . n€ Fahd iß Kok.ltal am 25. und 26,Mai 1974 und
ernteten in Media$h, Schaas und Schäßburs reichen Boiialr.

Wo U.i6t di. mXnnli.h6 üE.nd?
Oie Jun96 verlolgt€.zunächst als Zu!.hautr die eifrig. B.rätigung
de Mädchen. U.t€r don "Vätern' d* Männetchors kon.t.n 5ie
rich nicht heimisch fuhlen, Oie im Speß hiooeworreno P.ro e des
Dlflgenten von dd Auflielluns einoe J u. s m ä n. € r ch o re s

rü.d€re, ld Sept€mb.r 1974 sterlton sich rund 40 Jug€ndliche z!
d€n Prob€n - schü 6r und Befursrätig€, Gleichzeiris b.g.nn.. die
Prob.n d€s nds.sründole F I a u e n c h o r s, Scbon anlbß-
lich dd Feier d6 9ojähriF. Jubiläumi d* Männ6choB €m 1. De
zdb- 1974 konnt.nd6 Frauon.ho. {30 Mitsl iErerl und dd se
mlehre Jusendcho. ( I 20 M itsrieded de. cefeierten ein St,ndch€n

Oia rän'ose rdt sks t da 0niserr€n Oi.r€ Cs s B.ahm€r nn v e
Cho'Io'mdr onen, dl. reh Beddr such €i! ve'e rre. Klangköroer
aullrelen kön.e.,land ihren Nisdsrhl€g in dem qrorg..ich.n Pre
grsm "Foh. J4.ü, fbh6 MlrEli.n , das an 22. Mai 1975
im Häimnort, ein. Wdr. $ter in Hel&do.r und i. N&n.dtzur
Aufführunq gelangt., säh.end am !. Jqni 1975 ds M€.n6rchor ver
€i.t mit der Frauangruppe bei den "D, G, Ktria" - F€.rDlelsn n
Pit.rtid6n K.e s Kronltadr veftrer€n und die "Knie.Tro.hä." d€r
ltgdthchen Kullurhgu!€/ heimbr ngsn konnr€.

ilrydnu. und Sch{s.ro

Worin best.ht .un sigennich da! Geheifrnis di*.r Erfolgea
D:e.e Georg Ba lhres sei. M€drs' d"r O'selrpl.lB und

ws/ß o s uelse'. s.. E,oe^(l-otre. d.r <or q,n oo .nrLm6rr€ ,J
nutlcn: zafte Flöl.ntöne wechern mh majesrätisched Klang alier Re.
lllter uöd deh Gedföhne der Pedalo. So dhnLi.h v€fhiill .! sich mii
d6 Klaviatur u.d dan Regi.tern der Chorarbeit. Viel Kleinörbeit is1
..rorderlich, um die !üi.S€r anzuspreh€n, um die FeinheirF de.
Komporiro.en h.rarzud$erien. U.d b€r s unre'Ehcdtiche.
Foma 'or.. ve-shi.dene. GBcrl€cl-rs und 6.,,emer A r.ß{uren
- iii nichr nur e n !nteßchledlicher Fep€troir edorder ch, sondern
such der jew€ih €ntlpr{hende _lon lm Umsanq mit d€n Chorisren,
ihr€ Ansprüche ünd Auffassung€n b€rücklichrlgend, So 3p6nnt 3 ch der
8096. bei der alrw8hl der stücke vom volkt ed d€s 16, Jahdundoß
bisuum beshwi4rsn Rhvlhmus dor Mod.rnen, so sosllr 3ich zun
Klang der Stimmon d i6 rhythmi*ne Untqmdu.g d6 Clryilons, der
b€lleTon ds Trilng€l ud zeirg.mäß6S.hellensBläut.. Kllt$hen,

U'n den o.sanisaror r.he. Anrorderuns.n na.hz!komm6n, hat jede
Chorformation ihr6 sigonen Leitun9!grem en, dl€ von HEnn.lore
Sch!sle.,Z€no V ghec ,116o Zerwe! lnd Herdann
A s s c h t gel6nkr word6. Zu den Proben uDd Autlührutgen weF
den die Musikstud€n6n Kud Müll und Ladisläus Eaaner



Frohe Jugend - trohes ltusizielen

Uber all. Etwartung.n hlnaus, w.f das Jug.ndprosränm vom
22. M.i 19t5 im Kuhurhaus Z€adsn ein Edolg ohnegl€khen. Oi.
olüherlo B.gaisterun{ d.r Choftitllide, d6 Tät6 lid lF
.trumentali.r.ni von d.r alle D3rbLtunsEn e.tra96n w.rsn, s-
l6ßte auch db üb€r 500 zähl€ndo Zuhöreßch8fi. edaß der Saal
d€r Kuiturh.uses währ.nd des zw.hnindis.n Prosrammt sl€ich
ßd unler d., Lo*nt di.s.s eintigrrtison Ab.nds vibrl.rte:
,.Frohe Jü!.nd - f@h6 Mulizi.|.ol"

Hlnzu kafr dlr aussez.ichnete techni*he Au$r6ttuns dor Bühn€
mlt Hilr€ d.f Sprehanl.gevo. H.in.ich (r€us äut K€fzund
ni.ht alel2t di. lon Chormeitter Oids G@rO B a r r h m es
O6troftere Z$ammonndlu.s. aund 170 Jlo.idliche, di. in dem
Mädchensinlkreis, in d66 s€mischt€n Juoendcno., in d.r Gitarren.
sruppe, in d€m Unterh6ltünssdürlk.rorch.ri.r und i. dff Tanz-
sruppeihr.Fr6iuoitq.rt€ten (Schiller vsrschl.derer Schulsnstalt..
ond Berut3tglise), wirlth mh.

Mit d6n chorätzsn "Af deser l.rd" und "rn ilrer N&ht zu.
€rrr.n weht €röffn6t. d€r Juqgndchor unt6r dor Leltong von
Dl€r€r Gsrg 6afthm.. den arrsnd,gefolst @n den Oarbl.lunlen
d6 Mädch.ßliskreid - eine Folse lon zehn Melodie.. teils b+
,ianlichtr, t€il. hoirrer l,latuf, .bar imm.r wi€der F@dr, Froh
5ln^. L'eb. L.d jJgsrdliche Bes.ht.'un9 du$tdhrerq.

Li.b. und B€k€nntni, zur Heimat lnd uß.rom reren Vare.land
br*hEn di. Lrd6 d€. G'rär@s'upo6 umer der I ehung vön
Etti K au lm.. zum Audruck, wehrchd di. Fisurcn d.r Tanz.
oruppq einrtudi€rt von Hannelor€ s c h u sr. r, stürm.n u.d
Votuärts*..ben d€r i!nsen G.n.r.tio. verinnbildlichrcn.

Mh nurmirh€rn Alpl.ur wurdon die Daöi.ürE n da Uds.
t.llu^grnudko ctren.i! unre d€r LeirJns von Lädisr.ur
E lg n € r b€lohnl. Dff lMusiktud..r konnt€ n6ben d6r musi-
kalkchen Loltuno und L.islun9 3.iner Form.tion, di€ .cho. mehr
nals 4$e.lchnet Nrde *in 619€n6 lal.nt als Vok.lslist, am
Cla,itonurd 4f dfi S.rcphon anrd AMir nellen. D€r Eindrock
wqrde erhöht durch dia Mituirkung d.r Singqruppe bai d$ InisF
Protation d€f SchlaAermolodien.

W.itae Höh.puntte in dh Diarog zwi*hon d.n Jus.ndformation€n
lnd dem b€s€l6t den Pqblaküm blldeten ih zwciten -r.ll d6 Pro.
tr.mmr di. Oarbi€runOon des a\,|ädchonsinskr.ires und d€i sefrisch.
t€n Jlgendcho*l Grützabrei ', "B€rgvagab!.den ', "Oi€ Lejn€.
w.ber", AmbGpoll@", "oer wild. Jäsei', "Frios, Gd.nkel",
'1lrlr sind üb<€11", wob€i at a6h!€lnd die aisehFxren Murtt6
KurtMütl und LadidEus E ign.r diriqiert€n, währ6nd Chor
meistsr Oistd Gmrg Barthm6 d.zu die B€gl.ituns spi6lt€-

Od wbind.ndm Tqt, dB dar SuchEn. Wott.. udr €dte Sneb.ndt Jughd b*und.E ü.d Jügendtr4en in Form pragruli*h€r
Di!\u$'on.röir€re, 3D.r.hen Han.do'e S.huse, Monikd l eod o.
r0!cu,Chrllter Neudörfer und Gsrtinde K u w. r.
Armld ß ö m e r, srallv.rtrdender Dire&tor dor Allgemdrchule
N.. I, dänlr€ im Nm.n dsr Publlloe fijr di. auß€rSlwöhnliche
L.irtungsh.u und b.Olückwünschb di€ L€it€r d$ Fo/mationen,
dl. mit juglndlichem Eif$ die St.fi.te def Kuiturtradhion der
Etumensta& weitertrag.n, insb€lond€r. d€n Di.isenr€n Di.ter ceoro
8.rrhm6, d.r 6 vßr.nden h.( d'o JuSend dalh zu qdinnh.

Mit e'ns Tarzun.e'l-ahlns fu. dr. serdmre Jusero unr6. d€n
Krä.genderdlra'eaAlasmu$l lOl.ioonr: Giirhff Sch orFl fand

da3 Jlqendl..t d6r Bruh€hnadr ,.ln.n aurkl.ng.

Zum AbEchluß der Orgelkonzedr€lhe

Eina bm.darr großan A6uch{:.l rf@ro iich die shsre Auf-
führunq in d.r Reihs d€r Zeidner Orselkonzert€ 1975, Dietor c€orq
BErth m€! belrüßt. dl. Zuhör€f mitdem "prätudium inC-D!r,'
von oiesich Buxrsh(d., Es folgt€ di. viert. d.r "Neun Afie.' von
G.or! Friedri.h Händel, "Flämm.nde Forä'', d{schorh wn Insa
B€rr {sop.s), shr6 D . p n e r ond u@16 Sto l2lvioriml,
Güniher P r ö m m {C.llol und Dl€ter G@rg Borthme! (Cembaro),
Erhöhre A.forderuns.n 3telke auch die 'Sonat6für C€llo und OrO€1"
von G, Fr, Hrndel, vorg.taqen von Pror. G, Pröhm lnd O. G.
aethma O.n AuskratE des Abdd5 und d.mit dF didiijhriten
KonätFiho bildete dd "Masnitlk.r" vo. Oi€t ich Buxtsiode,

Et isl der alls€meine Wlnsch, daß diese Arr dd vorführuns klat
rrsher M!.ik oit e.lä!t.rrd6 T€xt &ch in ZukunJt aB d6
buntln Md.it un*c Kurturarb.it nicht f.arl{ tr6sc.
NW. 9201

Das Jugendplogramm macm seine Runde

oa. Pfogramm "Froh. Jle.rd - f6h.! Murizl.nn" de! l\,|üdchon.
limkrois, d€, ghi-hran Jugendchor., dd OiFre.gruppa und
dd umBftaltu.qsusikorch6tss Nrde am Don..rst4, d€n 29.
M6i 1975, in H.lddort und am sonnrao, den 1, Juni 1975, ln
Ndn.dt zuln B€nsn seg€b.n. Un!.r€ Jusendlo.nationen €fnteten
dabai llürmisch€n Appl.ur und konnten am Sonntagabend $meln-
en nit den G$rsebsn b.i Lied und Ta.z eich unrerhalr.r

Gem.insamnh d.m N4änn6r.hor und dom Frau.nchor, diE beim
Welrb.w€rb ih Pitesti w€lt.n, wardn am e6r€n Sonnraq im Juni
übd 200 Chormkqliedor von tünf Formationen d€r Brum.ßiadt

Chorfestspiele in Pit6ti
Das Komit$ lür Kulruf u.d bzialßrl$he Erzr€h!nq d€s Kr€ises
Ars€t v8rä.rlah.t€ vom 30, Mai bk 1, Juni 1975 di. lV, ChoF
fct ttbl. "Didhri. G@rs.B Knir/' in Pirsri. .n denen ChoF
fqmdtionm ,ue der Heptstädr sMi. Eus d.'i K.€i*n ArgE,
Dimbovit€, Prahova, llfov, Vllcea, ooli, Gorj, Cara+Sderln,
Tea€rch, ce mrnrrGdr. Kron$6dt, Krau*noL.! tino dLs d€.
Mdr.mure*h t€ilnärme^. D Kr€ir Kronsädr w€'di6!d. o!'ch
den Chor de Sr.dikulturh.ls Zaid.n unter d6r Leituns von
Did.r Gors 8.rthmo. €tre6. Nah d.n Daöidu.Eln
de! [rännerchoß in rumänil.her und d.!ßchef Spr&he, s.ng der
ver.lnigte Chor dEr Frauon uod Mähnar aus der I umensadt
das zärtbFaitet lolkiüdlich€ Lied "Fwedef€" mit Wofr.n von
Mih.ll Emireo und ih OrlsiMtsd von D. c. Kiri-. Uß6r
chod.hcr wurde vom voßirpr der Jsrv, dem KomDonEt€n
Gh€orghe aazava n , boglückwünscht und baDndec gatobr
für dl€ alsse€lchner€ lnt€rprolatlon d.s Eminoic!-Li6d4 rowte
d€r kl.ssi$he. Choßätz€ von Ludwig van B..ihov.n und F.lix
MendelsshFA.iholdv. Den Zeidn.r Chor wur<1. die "KniG
Trcphad' zus6pr@hm.

Böttcherturm rostaurlsrt
In fr€iwilligem Arb6hseinratz habe. di6 N*hbaßch6fren d€n
aörtcherrurm sn Zeid€n lnd tua 60 Meter dt I bit 10 m
hoh.. Riogma€r .uf dF Nord*ite d.r Kirche.b!'g, dio 1432
qsb.ut wurde, r€lrauriei, Für die von Sradlpfa(d H€rmarn
T h.ln a n n Engeresto und von d€r Komfrislon für Denk.
mal$hulz senahmiste Akrlon wurd6n r!nd 960 Arbeißsrund.n
gDleirt€r- Mil unl.dihzu.o da Kommissih für Donlml$hlrz
ell€. nunmehr die W€hr.nl.!€n baim ltch€ru.m, deh W.hr
zeichan von Ah.Zeiden, durch einsn Eisenberohgürtel bsr.rtigr

Otlan bleibft vor.ßr die Fr.q€ übor dä5 Schickel d6 dth
Schlla.täud6 et dr Promomde au. dem Jahr. 1834,

Konzert des Steyrer Männercho.s
Aut.lner KonzarrEi*dlrch di. sozi.lini-he Fapublit Runüinitn

mir orsanietori*hs U.tüstijEüns dd Ge*ll$haft 'Fomänia"
ont€r d.m Voßhz vor Prof, Or- Vlrgll Cänd.. -,mnAut'
rjhrunger In l.rtalntddt, HehaL, Ph.si L.d Plo eli'. bosuchle dP
sreyr6r M6nn€rchor "sans€rlur" au! d.' aepubrlk One.i.ch am
Frcirag, den 30. Mai 1975, auch die Alumeßtadi Zeiden lnd bot
im Sdl d6 Srd*uhlrha!6 ein r.ichhaltigB P.ogrmm. Zü d6
Aurlühruns war€. auch z.hlr.iche Gätt. äus d.n !mlies€nd.n Ge
m€indan des Blrz€nlandss rßchienen,

lm N.m6 dor O.t$ehord.n ud d€. Publikum. &.kt. L.hrt
Hans Unba .th für di€ 8€g€gnung im Bdhm€. des geg.nr.;
tison K!lturaost.llches; iläd.l in flmänish€r und $chsirch.r
Tracht obefieicht.n dem Oirlqenten und dem Vof3tand d€s Steyref
Männ.rsenov.r.is .i.en Bl!renkorb und and.ro Gehe.ke Dq
aürgdmeist€rin M€rqüdh. K rau r3 und dfl Oi.isenbn d6
zeidnd Männorchoi. Dietü Gers B r rth m. s - der MünneF
chor b.trüßlo die.usränd]lch€n Gäsl€ hit Lied.rn - wurd.n sei-
tenr d.r "aken El,.nstadt SraV." gl.ichfalls And€nken übar€jchr.
An*hli€ß€nd w.r lm klein6n Sal d6r "Schwarzburg' .in Er
ptane, .n dm tlrlfnmn ml da. V€rtreMn dr Städibehö.dm
auch die Mitgli.d.r d6 Männ.rchoß rdl.ahm€n,



Möbel au9 dem Burzenland nach Moskau
und Köln

Der "Neue Wag" (Nr. 82351 berichtet. unrer diesem Tit.l 
'iberd e Arbell d65 Holv€rarbe tunsskombin.rs Kronstadi, d.m

6!ch d e zeidn.r Pfoduktio.sw.fkitätren anselchlos€n t nd-
oas Unternehm€n hat mh lO Länd€rn Li€ferverträg. und war
1975 radhio gEnäß auf d€n rnt.rmrio.alen Msen lnd Au!
$€llurlg€n in Moskau, Je'da., L€l9.io und Malnö v.rrrrten-

Dio Möbelti*hl.r von Zeiden uid Kroßtadt, die ge€dnwädiq um
d e A$imiler!ng von Tannenholzfurni€r€n nach ein$ altenen
Tehnolös e b€miihr si.d, arbe t.. fe€€lmäßis auf löng€r€ Sicht,
!m so mit d€r N.chfrago auf d.m W.lrmarkt Schfitl halten zu
können. oi€ Jährlichen Prod(ktionlplbn€ s6hen reg€ fr!ßig
zahkeiche N€uErueughis vor. Von di*e. werden vor€ßr
Murtsmodoll. und Kleimerien aagalühn, die 20 ve.a.hi.don.n
iniernational€n Aosttelluisen ve@hickt mrden. N-h gEtätig
i.n Kont.akten wgrden sio d.nn in S.rie he.sdelh.

Für 1976 sihd 50 Neuerzeusni$. !ofqesehen. Oarür g br es
berehs f6re Li€f.fkonrdkre, sch*ink€, Nächrtl$fchsn, Bi
bliotheken und Kohmod€n sehö.€n dazu. lm Janlar nächsten
Jahres wird rich das Holzverarb.itungskombin.t von Kronstadt
wi€der an der Köln.r M6behes b.r.ilige., der ßlo6ßten
Veränshung dor MötclwnEhalr aG all6 Welt-

Neues Handelszentrum Zeideng

lm Anschluß an des Meeting zu Eh..n dF 31- Wiedqk.hr des
Tags der aef.eilng im Städtkultlrhs3, b€i welche. Gal€96.heit
Marsarerhe K r a !,s, Sekrdär d€! StadtpatreikDhit.6! und Bür
germe srer der stsdl zeiden, übar di3 rdolutiondr€ um!3ltahung
unseres Vat€flanddi über die w?llch.ftli.hen Leist!n06n das
Kron*adter Krai!.i und den AuGchwuns des ein*10.. [,l.rk!
I ekens Z€d€n zu ei.em bedeur€ndon Indusiri* vnd K!llurzen
rums de5 auru.nl6nd6 mil rund 20 O0O Ei.rchn.rn .lne aue
tührliche oarl€glno den wskt5rb.n dF Blumeßtadr lntsrbreit te,
sährend die Bl4f,ßik, der Männ..chor, dio Git.rd.ttupF., däs
Folklo.e€nsembt6"M*um" und dle Asit-Brisaded€r Kundsebsnq
o'e re5 

'che 
vmrahrl4q aäben. b€oEb rch d'e stadn.hl^d r"f d.n

ne- htrdä'ic.r.r.i G€müsamar(t n dd 6 M"r'ie Ga$€ und b6"dr
die neueingericht€r€ BieEtubc cZ!m Weißen Rösse]", um dieso
beiden jünq{.n Elnfichtunqen d€r Ha.delsabtelluno lhr.r Be
etimm!ng z! iibarq.b€n.

tm Geloreh dir Harald D o o t 2 , dm tehnk;hd Lqt€.dd ab-
reilo.A für Kommlnalwidchaft do Sladtvolkrar6. @. z! erfahren,
daß die Neuausreituns .res c.nütomdrkies rund 400 000 Leiqe,
kostei har. O!r.h diBs6 Maßnahmo wurden sleich z w6 i bron.
n€nde An ieg6n 2!r vollen B€fii€digung der Bevötkor!ng gelösl: der
Markt äuf d€m dm Wanrand derSt6droeresenen Wohnvl.rteld€r Lpc
Bauern w!rd. in! Zentfum zurü.kg.br€cht und äberm€l! fü. atte Werk
brig.n d6 Ortd swie tur die Oorchrei*nden leichi 2ogän4lich:
dF Platz aut dd Nordpite dF mit!.l6lt6lichen W6h.bor9 har
n€b.n *iner gün3tigen Lage zoglai.h .ins md6i*h.n Hintergründ

m Zlse dielrr {Vaßnahmen wurd. dle 6-r',1artie-Ga!!€ "hinter der
Kirche'kana ilisfi !nd asphalriort, Oi. Gruppe def Sradrgännar
unter der L€ tlnq von Michael W a g n e r hat in w€nig€n Tagen
i. diesed aerelch neue Grü..nl.gan geschaffen-

N*h d6 Aü.$ge von Ghsrge I a r€g h in. Diretbr d6 Staat-
lichs Hand€l*nrernehmens rür Oltent,i.he Vesrqüig I.C,S-AP.
öus Kro.nadt, d€r vom Stadtoberhaupr für die g*hmackvorle
Heii chtung der neu6n B erhalle im Panetre der zum Hrodels'
komp ex ausgsb.ulen einsrigen Cab rqsarti lerie.Käs€rna lim Stock-
wefk des SüdflUA.3 rind schön€ H.l cn mit Textil . Konnrkilöns
und Led€rwar€n) beqlückwünsclit wurde, hat die rom.ntkche Innen.
oinrichrurß di! vertraulichen Ni$hon, dieduah bun!. Glalwä.de
g.üennr urd dorch *fidi€dei5re ornaßente g4hnüctt sind,
den wrhähnirfraßiq gdinqen Alfwaf,d von rund 60 0O0 Lei d-
rordert- Für d.n !!1e. Blf der nau.n Gaststjre h!ß nun vor
al Bm der verqntwodliche Lelter lon C o m ä n ic i Sorge tagen,

Heimatkundekreis,.Cidonia"

Dd Zeidner Arboit*reis für vollc'und Heimtku nd. .,Cidonia ', be
ichättiqr sich in diffi studio.lrhr w.irerhin mit Fr.g€. aus ver

ga.genheit !nd G.€.nwäd des Krei,5! Kronsr.di, wobeidi.snal die
On*haftn außarh.lb des Burz..landa! Gegsstand dar D€rl€gungen
3.ln $116- In Zlemmearbeit mir d.r Foq€rehsr Abrollüng dB
Srutonthalmleum.5oll einer*its di. Bodturung dF Sradr Fogar*h
el! Kuhurzentum d.r Aumänen Siab.nbürgens heryo€.hoban wer
d€n; ändereßei$ ro i.n dle Ergebnisad der archäoloqi$han For
4hu,nFetsow 6d{ jüngsr6. SrJd'on zLr voll5rJndede! Fog4
rrlcner cebreterd.n Horern ve.mhr.li w.rden

Wbdorum im Zuenm..arbeir mir Or. Erhard A nto n I uddd Verdimren Lohrr Wilh.lm g.lt h res b.$h6ttig.n wir
un. mit der GBchicht€ da Gem€i.do GreAshen( urd d6t 6innigE^
S.h.nre' Sluhls, w.h..nd Pror. cvd.un Sch u " e u r in
ellem Vo lag übBr Fep|r Verga^g€nh€:r und ces€nws! oe, L'r
r€- s rd. KlFrn€r€ 8!n,dse o€zrshe. ilch a-r o e Oa,s.sht.h-o v.-
rchl.dänef Gemoind.. des Repser Umkreises.

Zum Abshluß d.!Sr!dieniahres ! nr.rn€hme. d ie Teilnehm€r
dis6 Kurerein. F$n n4h Bu*arei z@ks B6ichtigu.O d6
h ittorisci€n Mus4ms und ver*hiedmd gäudenkhätF d.r
L..dshäuplstadt, - Oi€ Leituns d* H.im6tku ndenkreß$ n.r
LehrerGorhblf Zell
KÄ 17.1o.75

Kulturelle Vorschau de3 Uteraturkreises
,,Michael Königes"

0er lfr Rahmen d.f Vo ksunivoßhdt i!nto. erendo Lit.r.tur
kr.h,,Mi.ha€l Könls.r" wr seine m n.u.n Afbei$jahr ltati.
findenden zusammonkünfie Peßönli.hk. ten der Litora!!r !nd
t!4usikq.schichle widmon, deren Jubiläum 1S75 oder 1916 g+
t.a.it wnd. anläßli.h dB 1(m. Gebudstso6von I R.ißr M.ri.
nü. und Thomr M.nn Mden über deren Leban und W.rk
Prof, Katharina Unberärh b2w Prot. Lian€ St€nm
!or.cho^. Franz Johdnnes Bulhardt häkzum95, G€bud+
tog des Oporettenkomponisten Rob.rt Stolz de. Von.ar ,,E n
L.ben im Drel!i€rl6t.ki'. Vorge*hen im Arb6ltsplan iBt €lch
.ln Vortras Han, P.t.r T ü r k s üb6. den siebanbürshchsn
kohponlsre^ Prul Fl.lr.rj im Anichluß däran werden der,,P.u
Bichrer" Chor Kro.n.dr der Männ.rcho. Heldsdo.t und dq 9e
mi$he Chor Zeid6. W6te Aich@e ant.rpretisen. Vom Ertolq
dr Kulrurmche .,Cidoni. '75" dmliior, wird zwi$hen d@
10. und 20- Feb.u.r 1976 die Kllrürd€kad€ ,,cidonir ?€" g€.
st6rlot, in deren Bahm.n die Lalenlormetionen der Blumcnstadt
l.€inen Abend g.rta ton w6rden. Oor Llt.raturkreis rägt zum
Prosramm d€r Kultlrdakade mlr eid.r G€drnkreler zum 150, Ge.
b!ttstag d6 slebsnbüfskchjächsish.n irunda.tdichteß Viktor
Kiltner beisowia frit €iner Rückshau Ewald Mer r er ! aul
di. 2oiährise Tdiok.ir d6 ,,Mich.er Kö.iss" - Literaro.l r€i!.s,
dr im März 1956 96rründet wrde Oi. Mitqlieder d6 Lit rötuF
kr.as warden im Frühiahr 1976 ei.e studienfähn nach vlkrori+
!€dr und Kerz, d.m G€budsod viktor Kästneß, unte.nahn€n und
und mir d€n Miigll€dafn des Kerzer Holm6tkundekreisd ,,V ktor
Kästnef'unr€r dor L6runsvön Frodrich s.hu!tar zulam.

Dr. Otto Josef überlieferte uns
alte Märchen

€s isr seit Ianse ume.o Absicht, einige ältere Märchen aus Zeiden
die Or- Oto Joset 1911 in der Zeit$hriJt Adotf M*hendörfeß
''Oi6 KarFathen l V,Jg., Hefi 16, 5.446) v€föflent ichte, .aöh-
zldrlcken. Nun orochre uns die Nachrcht aus Liebllns/Banät,
daß Dokror Josef am I5. April 1975 veßtarb. A ! sein V€rmäch!
ni5 b.insen wn nun dis$ Märchen. Doch vorher eninehm.n wn
da- \"ch,rl des Li.b tr9e Pr"re4 iolg€rde AL,/rgr

Li6e Leidtrasendo, lieb€ Trtue.semeind€i
Sa n.Wiege stand nicht in Lieblinq Er iitjedoch mh seln.r Fa-
m le in den fart 50 Jahr.n seines H]Eß.lnsder Unylseg€worden.
Wn kennen hn al! unsere. "Dokror Otlo". Seine nark. P3F
3ör cfr.: : .rk.6r san/ :n oea D e.s d€r 6o-e rtde. E3 gto
woniqe Hälser in d€nen der nunmehr EnlshtaJeno nicht h9i.nd
und helfend und rat..d ein und.o,O.O6nOen i!r. Daru6 in 6uch
an diffi Arbeiß69 die Gmeinde mit ihren führeoden Pe6ös
lkhkoitGn angetr.r€n, um ihrea grcß€. Sohn würdis zu v.raF
thioden lnd aul un5sr6.6otr6ack€.2! get€hen,



'Oo*ror Otto Josf @rd6 in Zeid€n bei Kromradr 6m 18- Ausust
1892 von dsn Eh.rn Joharn Jos.i lnd der Bosa 9€b, lMeedt oe

D4 Gymnasium b.,!chte und dbrolviarte er in Kroffbdt, nudi.rt.
E.lchli.ß€nd n Khus.nburq M.dizin. Er konni. da! Studium nicht
tEn.ten, da €r 1914 zud Hederdl.ßl einbaujen wurde, Er qe
,i€r in rus. Gef€igDNchaft, keh.to.ach 4 Jahen glÜcklich lied.r
h.lm, bisdot€ sain medizini$h6 Studilm in Kl.lsanburg, prak'
tizi€de anschrio$.nd in sDitä1srn und wa. ars orakd*her arzt
in Weidbach, hodr, Fosarasch, L.!.hkirch und z!t€rzt h qer

Am 20. Febr!ar 1922 heiratots.r in Kronstadi Kath6fina Hädig,
mir d.' .' bE zu slnem Lehen*nd€ - 53 Jähr€ - srucktich teble.
Oor Ehe enrspro$.n 4 K'rd6, @n d.ncn siß sre'ch tuch d6 ce

Am 28. November 1929 ertolgr. lains ErnennunO 2!m prakrische.

Olo endsühise Hdlmar in unserer Mifie rand er mit !€tner Famitie,
alr er 1938 sein .iq€nß Hals erb6!€n konnte und da! d mit Frau.
Kindorn und €nk6llind*n biszu 3.iEm To<te be@hnre.
1968, n*h ErfÜlllng d6 DieGt hdr. lrat 6 in den Ruh€na.d
ab./ imm* bereh. zu helfe. und zu r.r.n.
In den lsrzEn b.idon Jahran w!rd€ €r imner schwächsr !nd cott
arlölte lhn vorssltarn l4 Uhr von sltsn Mühen des Alrcß u.o o.r

E3 t.au*n um d.. Emshhrden: dt6 Gattin, de Sohn, die beiden
Tö.hler, die Schwi.{dtochq, dq S.hwieqershn. 3 €nketki.der,
d'. Gegmdt6 n. 1 S.ht6er.2 S!hw606,2 Schwäo.ri.n.n in dsr
Näl-.und ader F.rn.. zahtrerchE r{.t1.n und \rchrar, Ve.wdtLe,
B€krnn'e, su,€ N*rba'sleLre und d.. qanze G6mainds,

Er brachr€ se n Alt€r auf 82 Jahr6, 7 lMonat€ und 25 Tase,
Er möge ruhsn i. Fri€den und daj .wis€ Licht lfrchte rhm.

Di€ von Dr, Josel gosadmelten Nlärchenl

Wi. di. z€idn.r in d.n B.sitz dor ,,Alrk.n" s.r.no!n.

N€ben Zeiden b.f.nd sich ein Ei.h.nwald, dd d€n Namän .,Bnken"
halla lm Waldq dd ußp.änglich A.kenand mr,3i.hr man nah
ddtüch AckFfur.h€n- Dn Grund oll .ichtvon A.t.ng.n de^
zeidn.r qehö.t h!b.n, Wie si. ln !6in.n Besi? gekommen sind, er
zählt folsende Sag€:

Di6 Zoidner hatt.n €inmal mit dd Be,itzerin ,,Birk€n", €iner c.ätin,
€lnon Rechßttr€it um dies Stück LEnd. Sie hatte d! bk dahin b&
baqr! hätt€ den vorüberfließhden Goldbach in zwei Rie*nb*keng.ehmrt und Fi@.mühlsn betri.b€n, die rei$.ri'|mt und s&

Wi€ s$ast. die Zedn.r mfrhren ihr d€n Besitz des L.ndes und dss
W.eseriehtes *r€klg, Oie cräfin vdrlor den Prozeß, und di€ Zeid-
n6r g4aonsn e n ichönes stück H.tt€rl.
Ab.r eln6 behi€lrsich disGräJin vor: Noch e'ns Ernr.dürfe sie
h8k€n, von d€m, ws sia qesär bab.,
Und M *lte.i.? Eahcnkerne, lnd im Frühirhr. nchsn junse
Eich.n äuf dm G.äfaneke
U.d dir$ FicheF rnd seranden b s .uf den hsulilan Tä9. Die
Grrrinaber ßr s.tro'ben. und die Ernt6 hdben die Z€tdner "nd

ilirchd ror E.idt...
Elr Bru€r und e.. Bi'uefln h.rL€n k.lne ('ndsr. wanig rut d'.s€r
Fr6(9otlswerr. n!r ai.€ \le;re,l,.ins E.-e. Oe' 8.u.. pilesrs.ie
9Ll und ri6 wuch, h.r€n. ,hnen zur Stolz. Ar. cr€ Enon o'oß wa..
k366. di. Leuro.irmal ,n Srcße \or Oas E..!h€n BEr c d$s Jno
b.tribrs ci(h *h,. Alt am abend $ oi€ Bärern ä. sin€ q.wohnre
St.llo 

'n 
den Strll OeEt hafl., I'ng .r än, Eia /u r.g€n, und logr.

bar züm n-hn.. Morgen den qanz€n Sralt volt, drß man nicht eifr
hal di6 Tür €ufm*hln konnte. MEn 6ußte oben durch das Loch
ornnsroen, und n!. h.ttedsr Bauer füf den wintera$.n senus_

Ub.f di. Abn.Bnu|E dd Zi*tnr,

E'.mäl $ll€n aut d@ GatsenbFg b6i Teden e,n€e v.'brener 9+
h.Fger sein. D 6. wLrden von lM€d.n s 7ert.e$an. daß E ieß
lich die Wü me, auf d e E.o. f'e,6n, Aus d 6s. irad.n s en dr.
Z.idner en$tand€n !.1n, und s€tth€r ri.d sie $rch6 Schinder und

(Ri.s Ynk,) Mündlich (sbmd voh Aklandl.

Tiei im Bär.nbush soll ei.. wundor*höne Wl..e sein, die in d..
E rdberz.it vo r/ h, den *hon[e. rnd q.oßran E dop..en isr, Er ill
das Re c,r .ln.i gLan Ge,sr.!, uno we'. n6inkormr. t,aaF prtLck€n,
so vi6l €r wil. abef wenn im F.ühjahr€ und sommer dia Ki.d€fni_riiprch!. n de. Wdtd gsher, ddr E'db..rg..(hen zJ :uch.n,

u mir, und ni.m€nd lommr hr..,n.

lm An$h uß dn dis lv1ärch€n aus Zeidan dr!.k€n wn aus osm !.rDs
Heri lOvon "O € Karpath€n" lS. 435) das nachfors€nde Votk. €d abl

Volkslied aus Zelden

Räir aleenen uotsehräuchen,
Vaier al m6.n H€6r qenalcn6n.
Räit Bleämen af meneh Heäi.
Häie1 mh nru och cäielt, d.ot wauiilr mer qeät,

Teu bas re.h, awer ietde rschst,
Ta! bäs hai$ch, awer netd. h6ä$hst,
Ta! bär gru€r €räiwaisch,
Häir nur ar 26lä'wn mfth.

o#rn och O;lnen sen ner z.m äiesen,
Oenor kaon eh ldicht vers6i$€n,
os6rn och D,lreln s.n nuf Kf.et,
ach häiat.ch n&hest der s6n.ur,

Rote Sluh€n abgebrochen,
Vier alf m.lnor Hui gestoch€n,
Rota Blumön all motnem Hut,
Hät ich nln 6u.h Geld, dar wÄ. mir g!t.

D! bin reich, dch nicht die r€ich.te,
Dü List schön, d@h nichr di, shönste,
Ou bje grada 50 wie ich,
La$' nu. Eb zu li.ben mich,

Oornen und Dilr€ln si.d ntcht zun 6sen,
O€iner kann ich l€icht vsrsa3.n,
Dornen und Oaiteln sind nur Kraur
O hätr'ich ni€mali dir g.r.!t.
'Dtet Volkttr.d tutde 

'on 
ddd ahqdtis.h Ab.hotd tn /ad..,

P"ut MFedr, .ur etne. Boc.z.tr .ulqezerhneL Aut dstdben troch
26tt Aunt?.uch ein . ke4erEnz dutgefuhtt,d.t dcnn bp.tanddaß
Gtn Mann di nim;fhen lnd wmbot&hen A.w.gung-- b.ttuß
tuer eine K.dc hin und het .ot.no.

6n he.Iich ein I@h,tijck_l

Nachrichlgn aus Zeiden

Zur .wis.n Fuh.o.bdt.r

Rosa Horbang€r geb, Hiel, M.rkrgass€, 83 Jahfr ah
Anni Kuer€s, Ldnssäß.hen -Anni RohEdorf€f q6b. Depnar, Naugs$e
Karhr'iß Warrol oeb. W.n?.|. SqFase. 82 J.hr. dtl -
RG. NoW geb. ZerG, Mühto€r*
Emmä Krdus, M.rk'gne, tuiFr.hr€nn, /b Jahr. rtr
KatharinrZ.rwc, seb. Mettner, t\tühlqasse
Vikto. Kra!s, Gäd.er, 81 Jahr. ah
Johann Gohn, Woiherqasss 8l J.hr€ äk
Johann Gohn, Hinrerqasse, 76 J.hre ah -Heldut Golubi@, Mühls6s,-
RGa Aarf, Hlnte4asF, SO J6hre 6lt
Hans Grost Bqchhaltd, La.Eq.F, 72 Jahr€ ah -
Oas Licht der €w gen Gn.d€ l.ucht. ihnfll

Oie Tot.nh.ll€ aul dem Friedhof w!rde durch d€. aroßen Vor
'er vtrsoß€1. JlD. sr lis lcl-on Jnd seraumisj e; wL'oe alch



Gespräch zwischen Bürgermeisterin
Krausg und Nachbarvater H€rter

rm Februar 1975 sr6rere N*hbaoard Balduln H.ß dd aülgd-
meisterio vo. Zeid6. Frau Märg.ret Kr.u$, €ins offizi.ll.n Be
$ch .b. D$ Galprach wlief in €iEr öafanan, frsndshaftlichen
Atmolphä.q @b.i geaeßGrtige Probhe von Zeiden lnd Frasen
der Zeidner N*hb.6chaft erödert wurd.n. E! wär di€ eßr€ Be-
se!n!.q zwiEh€n d.m Z.idnef städtobtrheupl und d€m N{hbaF
varor unse.€f Z€idnor Nachbaßchafi. H..r.f .b$lvierle eine offiziell.
Oiennreis€ als Lehsr der Siebenbürqischen B bllolhek Gundelsheim/
Nekar und G€Ehäitsführer des ArbeitlkrsiF. für Sieb€nbürgishe
Land€skund., wobai er Gas.ler Geseltchsft Fomänia , Bukaresr,

Aüs der Nachbarschaft

In l€tter Zeil vermisso. wlr 3ehr die persdnlichen N.chricht6n, die
lMitle luosen über Fadl i€n.r€is. $e. Wn bitten h€rzllch, uns doch
nichr zu vergessn, w.n. in d€f F.milie, der Verwandsh.ft, bei
Freunden, Sekannten, in &r NehbaMhälr, tsendrc unrs uns
Zaidn.rn ein fr4diq6 od6. .uch ein tralrigs Er.ignie :u vermrken
ß1. Dai gilt $lb*asrändlich dch - u.d vo. allad - äjr diE FamilieD
n&hrichEn. dieaus Zeid.n 20.rfahrcn.ind. Wir *th.!.rh.h.nj.tzt richt menr so .eg.lmäßig wie lräher die Posr aüi Z.iden, Und
wir woll6n doch a le tellhab.n än dem Geschehe. in untEfrr großen
F.milie. Bitle helft ale mh u.d ii.gtdazu bei, daß wlr di...per
rönllchen Kontakie uniarE n.nder behahen. Nur so kö..€n wn auch
In d€r zeßteuuns noch N.chbarn bleiben - i. s€dankllch.r Ver
bundenheit übff Kllom€tar hlnweg,

MeineSchwesier, Annsils!€ H€ft.r,69 H€id€lb€rg, Ki{chtdrten-
.rraßc 79, samneltdi€r. Nachrichler und Daten lalf6nd rur d.n
2EloNEa GRUSS. oie Mht.ilu|4e. kön.on atrq elbrveßrändlich
&ch an hicl gahickr w€rd€n. addui. HFrer,6950 MotO-h -N*[ärelz, Tannenwes 23

l ,3r becitt .he FolDi !n.l Po k.rr€n.nsichien von Zridan? 3€.
!onders interessanr slnd Abbilduns€n, die die Landwinschait!.d
E€werb iche Wirr$hari 2rig€n, abor alch Brauchtum, Trachl, ahe
Häuse., sonsris€ ansicht.n (Klrche, Kirchenburg, Gds.n !rw,,
r nd w€itvolle Zeusnis!e lrühofer zoiren.

W€r kennr € ne ah€ O.ßrell!ns des Zeidrcr Ortlwapp€n|? Bitre
j.dsn Hinweis nennen. W.iß j€mand.rwäs über Abbitduns.n ähde
.t Oitswapp..: Buzenländ.r Geheinden und g6aßr6 Si.beG

Taeffen der Zeidner Nachbarschaft von
Stadt und Land Malnchen

Als für Samstag, den 8,11.1975, von den Nächbaryär€r. Otro
Königes und orrc Ri€mesch zu eins Tr.lf.n det
Zoldner N*hbarschaft in München eingeläden Nrde, i@te. eich
vrel., d.ß die shon lanqa v€rmißton Zusmmenküntt€ .qn wi{rltr
äurrob€. sllbn, so sr*hi.ne. denn auch übs 120 Z.idn& i€sts
lichon Aliar aus Sladr und Land München, Llan rat dch ln dem
g.mürlichen Bavarlastübel der Gäsrstäite P$hoii.K.]lo., dar bi.
zun letzten Plae bEstztw!rd.,

Dff seit vielen Jahren orloigr€ich täriqe Nachbafratdr Otlo Königes
h €ll €ine k!rze Fückschdu üb€r die vorgangenen Jahr. und bät,
ihnd!f.h 6ineniü.seren Nachbary.terabzulösen. DieWahl llel
6!f Johannes G r o ß , $]t kurzem wohnhafr in Münch€.
{8 München 60, Rav€nsbürler Rins 26/8, Tol. 049/8744950) und
dl KurtSc h o p p o | , G.re!sri.d, ar3*inen Srettv. ..r6-
a@h wud6ein Gruß d€! Nehb.ryatec aaldi Herr.r ro .$n.

Zur Unterhaltun€ zsigta G.rhdrd C h . i s r € | ein€n Kurufiim
l]b€r das Trerfen def zöidn.r Nachbaßchafr in Drab.nd.rhöhe !nd
mehrere kurze Filmstreif.n iib.r die schöne Umgebung lon Zetdsn.
M€n unterhieh sich angeragt, talscht€ Neuigkeiten aui und lrennte
6ich ars späl nach Mit($nrcht mit der Hoffnung, däß d.r naue
NEchbaruare. r*ht b.ld zu . n€r n€üen Zusammenk!.ii !in aden

O.r e Zeidnr Nrhb.n trd$t e fi.de! wi. berei$ mlqot6ik, 1977
in Arols/Wald*f. Nordh636n, sbrr Dä genaue t.rmin n6hr nmh

Aut unsefe Notiz zur F.iilienkund€ in d€r lelzten Au5sab€ dss z.c.
haben oinise Besitzer von Ahnonpä$en und sonstiq€n Familie.ur
kunden uns diese leihweis. u ur Verfügung qestellt. Wir .Emfrel. a le
Familiendaien und bitt.n j.d! Z.idrefln und j.den Z€idn6r, sofs.
fältiq aufz!bewahren. was voh.nden ü1. Oarüb€r hin.u! Flite j€de
Familie smdn und 4enh€.trag6n. wd für eie eßolchbar isr.

Slebenbürgisch-Deutscher Sprachatlas

Dar SiebenbLirOi$h Deur$h. Spfächatlas wird s.it Jähf.n von
Spr.chwlssanschaldern baärb.itoi Unse. Landsman. Univ,.Prof,
or, or, Kan Kurt Klein, ffilh6r Klsuianburs, zul€tzt Inftbfuck, dsr
vof €inigon Jahrenveßlorb€n hr, h6t zw€iT€ibände h€raulg.g€ben.

anne ese chf !ie , Tochrs dss orto chrisrsl unddef
kene geb König€!, 72 T!t ingen, Pa!l.Ehrllch.W€g 8, mit Hans
Gerg Bunge, Turtlinqen.

Gott sesne ihr Vorhabenl

Hermän. D ü c k , Mün.hen, Fabenzopfltr. 2q mft Emmi seb.
Barl, Ze d.n, Hint.rgasse Ute Kön 96, Tochl.r des Erwin König..
!nd se ner Ffa! G.rtrud, 6836 Orreßhdlm, Ea.dtMldrins 71 mir
Nerben G.l!B,Oiießheim Volkmär K I e! s, Sohn
d6 Erhard KrEU: und der Grere qeb. Z€rw€s, 82 Rosnheim,
F nsterwa dnr,21 mit grigine gob. Nu3s. H.rma.nnadr.

Fried und Fr.ud sai dds ihr Geleit!

Silb€r.€ Hoch..it leietren am 25. Ma 1975 P.rer Sroor mtr
sei.ef Frau Ußu16,7 Siursad 1, Rot€n$rglrf, 102

Gold€n€ Hochr.h roleden Franz K r a n n ic h und [4artha
seb Görrner, 4.645r Tonnek 138, öst.rcich,

Zür Ewigs R!h. r.h.t!.t!
Ha.s R o t h , 77 Jrhfe alt,432 Harting.n/Ruhr.st{jck€dr. 40 -E a. G o ! ! gab. Ber1.... Jch'e.78 F'.Du'O B ebgdr.
Krotzinseßrr, 4/12 - Ofto P r ö m m, 60 Jahre ak, Wari.ston,
UsA.2241 Platty Lano - Renhold F o it h ,8391 Ttrtinsen,
Hormännidori I - Herfrann Foilh - Efhard Pechar,
49 Jahre ält, 72 Tutrllnqen, Peftenkoturw€g 50 - Anni B ! h r ,g.b Gro$, 75 Jrhr. alt, Holidäv€, USA,- Rlchard Lanqer, 59 Jahr.
alt, N&kar2imm..n, lrühff Gärtner in Z€id€n - Bans H I e I

73.1äh.€ alt, 4.1100 W'en 10, Muhre.gas 13/9 Hans K I o o s,
E6cker, USA - Ao* Josef,83 Jahr..tr, 8211 Bimstinq/Siebeft
tijrgerheim - Jocl G ö | | n e r .67 Jah,6 !h, a944 Größnbeh -The'ele G r o 3 r , 96. Z.id€, 66 Jd[. €ri, F€g6.burg -Bür$rmeirt., H.'m€nn W i e l ä n d e r , Abg@rdntu zum
Nationairar. Ehr.nbijrgs der Marttqemeind€ Bi-hotshor€n/
Osietueich, 54 Jähf€.1t, Bi*hofshor€n,d..Ortzweiar Zeidner

Das Lichtdor 6wig.n Gnade touchre ihnanl

E.hard PFh.r i5t m A ter von 49 Jahren sllzqlrüh von uns s€sons.n,
Wff ihn k..nr€ lnd wer ihn alf seinem Fllig.lho.n lpicten g€hörr
har, wri.h.. d.ß an sinem Grats In Turrrinoon u.d ?u' gterch€n
Stunde äuch au, dd Fldhot in Zed6 Oroß€ TräBrgsm.inden
Ab{hi.d n.hm.n von ihn Er har in dr Gd.'nde bet unzähtigen
lrohen und l6di.han Anläsg da cänN! lir6u. g€shmettert und
hat viela Bürq€r z.idd3 auf ihrm l.t ren w.t 6ir wehmütigen ab-
$hiods$nenbigl.lt.t, Es gabka!m.ine966lhch.ftlicheveran-
$an!nq, i. der.f zurädm€n mit sei.en lvlu3lklr€und6n nicht mits6
wnkt hätts, bh ü vorwens€n Jahfe. nach D€!tlchland auswand.rte,
Erhard P&har @roln begNdeter Mlsik.nt, wie $hon sein Vater

kunok
Rechteck



S€in €h.maliq.r tMitärb€itef und Bearbeit€r dieser Bände, d€f in
M.fbu€(Lahn) wkkende Univ..Prof, Dr, Kurr Bein, $äEt nun da!
Matarialfür einen weiteron Band, den Wort.nas, z!emn€n, O.bel
irr or aui die lvlitarb€it von Sacrrsen ans€wi€*n; die ihr. ttundsrr

N.türlich mehen wir 2eidner auch dir. Und viett.ichr hsr <ti6.r
und jond sich auch ehon diekr mit Prot, Rein i. verbindun! 96
3.Et. aut alls Fälle fdrl6 uns die zotreftenden stebenbür9i..h-
3ilch!i$h.n Beeichnonoen tü. fotg.nde Wörter:

Larve d6 M6ikäfer3

PllJOWende lAct.'de te. wo der pflug gewendet wno,
Flnd. {dei Nadelbaumesl
Rlnd. id€s Läübbauh6l

W& (crnr d,e zod.e AL:o'icte,r' o ese Cesonjänoe Jnd r€lt
3lt unr mi7 Bir.e *hre'br dn. BJdur. hs're', D6953 GJndsh-
h€ir N*ka', S(hloß Ho.na, S ebe.bü ois!t-e Bü.h6'ei,

GABENTAFEL
Was du für den anderen 1ust, bestimmt den Wert

deines Lebens.

Johsnn Foirh, Paseu, DM 60,- - zld Andenken an die beiden ler
3ro|b.... Brad6 Reinhold Foirh. Ti ting und Hormann Foith,
sowio an di.li6b6 wrno'bene Schwaqain lrere Fonh seb. Giosr!
Z.iden und Vdt6r Hans Hiel. Wien
llie Kl@, uberr*, DM 20. zum Andenken an Tanle Ehms
M!.2 und Onkel Häns Kö.iOA Helqe Schopp€i und Diocr NoW,
Olf6nhdh, OM 50, zum Andenken an die I iebe uNergeßli.lie
Mlrrer Rosä Novy qeb, 2tu6, Zeiden Pettr Grosr und Hnr6
9€b, Wenzel, Ednsen, DM 50,- - zum Ande.ken an unsere Mutt.r.
Großmuiidr !nd Uroroßmutler Karharie Wasrel sob- Wenzeli
Zeiden - Pete. Sbor und seine Fra( Ußura, Siutrqärt, DM 100,. .
a.läßlich der in diesem Jahr seteierten Silbernen Hochzeir und
oo.t.n Geb!trnas von Pete. - Herta Ebene, Reunlnsen, DM 30,.
zun Andonken än d6n Tod ihrs Väters Johann Gohn, Zeido. -
H€lano Redweik, Heiligenhafen, DM 2O,- - zum Andenken en d€n
m April 1975 in Zoiden veßtorbenen Helmui Golubiw - InO&

borg Pltnik geb. Jossf, Schweinfurt, DM 50, anläßlich des Hi.
scheidrns von Vater Dr. Oilo Jos6r Erna Promm seb, Eiwen und
Sohn Klaus, Wairinqton, USA DM 45, - zum And€nkor an d.h so
plötzlich veßtdben€n Eh€ma.n und Vater Ot(o Prömm - Hdra d
8aiusr, Builet, USA, OM 55, zur Erinn€rung än selne lieb€ Muttaf
Fo5i Bajusz geb, Müll Dr. Franz Auhn, Holidav, USA, DM 76,-
in rrill6d G.denlten an sein€ geliebie Fcu An.a Puhn i?b- Gruß --

5nläßllch der Goldoren tlochzeii sper.len Ffanz Krannich ufd
[,lar1h. g.b. Gö1lnef, T€n.eck, DM 36,--z!m Andenken an d e
vsGtorb€ne Mulier. Mariha G6llner und Bfuder Josef Git lner -
Fosa H.fi6r, Heidelbero, nit Familie OM 3O,. zum And.nkon
.r ihfen llruder H6ns Kön Oer, Zeid€n, Langga$e.

Vlir danken !ür lol€endo Zuwendungrn:

DM 3,. . . lda Schwäbig, Godar ..lohann Kä$na, S.hwäbis.h

OM 4,. . : Olga Fonh, Ober$hefflw - HeEa arenner, Wi6n-
9M 5.". : E.na Göbbel. Tdnünde - Ann? Barr, D.ä&nd.rhöh.
H€lg.5chopp6l, Offenbach Walter Mi6k€s, Wie. Hatu Urba.,

Oal6,- - i Fri€da arenn€r, Eatli'{etr lere Arfrann, G€r

OM 8,- - . d.nä Kopony, &venslrurg - M*in Wonuel. Kamm.rn
A..a Now. Ohio/USA

DM 10,..: Johä.na Kasper, Zsll M.nin Jänt*hj, R.inhau36n -
HEn! Könis6s, München Mathilde Skerbdk, tr.unrer- Gr.t.
v. Ho l€n, Albachten [/]chael B.enner, Freiblrs Kun Stoof -Srlzqitr€. Rora Stoof, Salzsitter FerdinandStoof, For€nh€lm-
Otto Prömm, Bad Liebenzell Ofio Grolr. Frankrlit - tda M$3sr,
Schön€ck - Ar.old Foth, Woilh€im - Arnold Mürl, Fr6nkturt -Erftt v. K€us, Bromfhden - Rudolf Rerhik. $r,, Frgjburg -lionas Christ.l, wien - Dorc$e Foth, Franktun - €soo
Sroot, Br6men - üets Nory, offenb-t lda Gas*h, Au$hrrg -
HanB Schloinhz, Off.nb*h Johann Frank, Eutingm - Etuin
Göbbd, Sarzsitt* - A.F Göbbel, Ostsr.d. - ttant A€ahr, aad
Hombrg Haß Ad.ms, Michehu Emin Brcnndit.ar. Fi.t,
hoim - Dieter Gas$er, Kreß - Amalia Thiet Kaptenborg -Alt6d Mi6k.s. Steirf.lrl
DM l1-. - : Rc. Ae5.nr. w6i Nwton/USA Roe Arsk€, F€dondo
A€ch/USA - Rosi LenE, Treiba.rl
DM !3.-- : Walträud H.im,SrutEa.r-
DM 14,-- : Bac Hiel,Wien
DM t6,.. : Emmi Preidt. Alienberle - Rosa Gross, Für$€nfeldbrlck-
Tr.ur. Gross, Füßr€nr€ldbruck Uiart€r Müll, Hellern'OsnEbrück -
DM l8... : Erhard Gohn, Geretsried -
DM 20, - : Erwin Spit, Mind€lheim - FrilzS&rz, Gtjttlng€n _ Er
win Könlgös Ofro6h€im - G€rhard Christeli Geralsried - Thoma!
Bart€sch, Sollnqen - Arnold Preldt, Soll6u - Karl Kloos, Fr€il8lsinO -
lda Königes, Freiläs nq - Oto Fiemesch, Geretsried - Dr, Errur
Wagnsf, Obernhain Rosa Suciu.Sibian!, Düsseldorf 86n! Tdpf.r,
Ludwigohäf€n Hildä Kraus, Aorlin - Hans Mi6kos, Bi6d $96. -
Otrili.Prömm,Nürtinlen AlrredGräser,lsprinsen An.iWint.r,
Tübinson - Geors Preidt, Salzsitrer
D[,t 2a,"" I Budolf Müll, Ohio/USA
DIV 25,-. : Geors Haitiq, Worrenbütrel, Ins. Pet& Pr6idl, Span €n-
OIM 30,.. I Hans t!4üll, Drabenderhöhe €tuin [4ie!ke., 26l- Walisr
Schopp.l, Kanada - Hans RoserlSälzgkt$ - Friedrich Mü|.r, Olf.n.
bach - Si€gb€fl Roim6r, Traunstein Helfrut Gitbbel, Leur€ro.
h.!5.n - Osksr Wilk, Wi6baden - Anna Rorh. Frankfu( -
OM 60,-. : Anni Zeides, schwetzinsen rns. Perer Tities, 56lr.

OIV 56,-. : Rosi Fosa/a*her, USA- Dr, Oswald Göbber, So inE.n -
OMl00.-- : Edwin Aescht. Hdnau

Johann6 T r u er rch und Edirh geb. Barf, 5276 wiehl 3, Drab6n.
d6rhöh€, Bi$ritag.s 15 Anni P e c h a r , seb- Ze@s, 72 Tu!-
ling.n, P.nenkoterür€g 50 Oihär Zeides und Roe Zeid€e,
4005 Medbueh 3, B.6lauq Str.3 Siegfri6l G ro 5 s und lda geb.
O(hr.5275 B.'gneurJr I, Ouellenr€s 6 Hcnt < d n, g € s,
A Mürchän ag Psriser SrL 50 - Eduard P r ö m m, und Liliseb.
Sanuel,605 Offenbeh/M, Bi6nd Waldhof, Markwaldslr. 16 -
Gr€b v, H o I len, g€b, Köniq6,4401 MünsterAlbachte., O'jlmgner
Str,I - Klara Sch u ller,8021 Neuried, cauinssßr.ße 4Oa -Emmi P 'e id r,4401 Altenberge ü. Münier, Berghostar Sr,10-
Erwin K e rling e r,4800 Bielefeld 11, Bo.lewes l2 Anni Popa,
O€b. Zeides, a Vün.^en.rl. Lermprarz I Dr€'er NovyJtFri.d.

.h€n geb. rlwo'. 60. Olrenbdlh Bieoe' Vä 'wd onr. 14 - Egon
S t o o t, 2a Bremen 21, Auf den Hlnnen 6 Anni Z e i d e 5,
6S30Schwetz ngen, Onpfeus$nfing 40 - Oitilie Pr6mö,?44
Nilrringen, Neckaßieise26 Joharn F r a n k,7533 Euring€n.Müu
r8ch, Moisenstr.26 - Fosaund Anneli6e H erte r,69 Hsideb6rs,
Klflchgonennr, 79 Helga B r 6 n n 6 r gab. Miesker, A-1020 Wi€n ll,
Rob€rrgase 2/17 - Vlaller [,1 ] e r k e s, A'1030 Wien lll, Sebarlan.
plsrz 4-3"3-1 1 Hans U r b ä n und Rosi geb. Ch. n1e, 7143 Vä hing.n/
E.:, Sreinbeißstr.4l - Joha.n S o itz. Maisor d. R.itreie F i72$0
Oi€nle, Frankreich Platrer i,R. Richard B e I l, 5276 WlehL 3,
DEb€nderhöhe, HetrnannslädterStr. 54 Pfatrer Oi€rmar W e r r i.
p I d c h, T20aSpaichingen, Vj/ihelmstr.20 Hermann |l e n 3 6l
J.i E4n Oeb V'es(es,8l -d.d.hJr Tdn-e.wes 14
Hafu Plaior und Hildes€b. Mi€skes,605 Ofrenbah-gürqe,
voi Behringnf. 14, Johannes G r o s s, a Mü.chen, Fäbe.sburg.
ring 26/8- Hans Jä ntsc h i lnd Olqaseb. Bronndödsr,8g48
8948 lr,{indelheim, Wilhelm.Eiselin Sr. I

W6r t.n.r die An$fififrwni

K€.n S!id6lh0b* g€b, G.o*
M.r, Kaulmann gEb- Zieglor

Ann€li@ F.iedtmann geb- Kuera

Mit.illng erbifiet A.nelie Herter, 69 H€idetb.rq. Kishqane.sr. 79
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